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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

Baienfurter Adventsabende 
  

Wir laden Sie herzlich zu den diesjährigen Baienfurter Adventsabenden ein, 
 die bereits zum 24. Mal in unserer Gemeinde stattfinden. 

Am  Freitag, 13. Dezember 2024 von 17 Uhr bis 20 Uhr und am  
Samstag, 14. Dezember 2024 von 15 Uhr bis 20 Uhr 

sind die Hütten geöffnet. 
  

Freuen Sie sich auf ein festlich geschmücktes Ambiente, gesellige Stunden und ein 
vielfältiges Programm für Groß und Klein. Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich von 
weihnachtlicher Stimmung verzaubern und genießen Sie gemeinsam mit uns die 

Vorfreude auf das Weihnachtsfest. 
  

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die Adventszeit zu feiern und  
danken allen Helferinnen und Helfern, die diese Veranstaltung ermöglichen. 

  
Lassen Sie sich auf Weihnachten einstimmen - besuchen Sie unsere Adventsabende  

und genießen Sie diese besondere Zeit im Jahr! 
  

-Bürgermeisteramt- 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 

Am Montag, 09.12.2024,18:00 Uhr, 
findet eine öffentliche Sitzung des Ausschusses  

für Umwelt und Technik statt. 
Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG, 

Marktplatz 1, 88255 Baienfurt 
Tagesordnung 
1.	 Bausachen 
1.1.	� Errichtung eines Carports, Flst.Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - Allgemeiner Sachverhalt - 
1.1.1.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der Überschreitung der Zulässig-
keit von Nebenanlagen nach Art, Anzahl und Größe 

1.1.2.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der Überschreitung der festge-
setzten überbaubaren Grundstücksfläche 

1.1.3.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der Verletzung des allgemeinen 
Gestaltungsgrundsatzes 

1.1.4.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der abweichenden Ausführung 
der Dachform 

1.1.5.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Staße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiugn bzgl. der abweichenden Ausführung 
der Dachneigung 

1.1.6.	� Errichtung eines Carports. Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der abweichenden Ausführung 
der Dachvorsprünge 

1.1.7.	� Errichtung eines Carports, flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen zu der beantrag-

ten Befreiung bzgl. der abweichenden Ausführung 
der Dacheindeckung in Material und Farbe 

1.1.8.	� Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 1247, 
	 Heinrich-Heine-Straße 9 
	 - �Beschluss über das Einvernehmen hinsichtlich der Ent-

wässerung 
1.2.	� Errichtung einer verfahrensfreien Einfriedung als Sicht-

schutz, Pappelweg 10, Flst. Nr. 885/5 
1.3.	� Errichtung eines Sichtschutzzaunes, Friedhofstraße 16, 

Flst.Nr. 288/6 
1.4.	� Umbau eines bestehenden Reihenendhauses, Pappel-

weg 8, Flst. Nr. 885/4 
2.	 Verschiedenes und Bekanntgaben 
3.	 Anfragen und Anregungen 

Der Vorsitzende des Gemeinderats 
Günter A. Binder, Bürgermeister

Baienfurter Adventsabende 2024 

Freitag, 13. Dezember 2024 
17:00 Uhr	� Eröffnung der Adventsabende durch 
	 Bürgermeister Günter A. Binder 
17:00 - 19:00 Uhr	� Die Kindergärten Arche Noah und Waldkindergar-

ten lesen Advents-/Weihnachts-geschichten in der 
Gemeindebücherei 

17:45 - 18:00 Uhr	 Vorführung des Kindergartens St. Josef 
18:00 - 18:30 Uhr	 Besuch des Nikolauses  
18:40 - 19:00 Uhr	 Auftritt der Jugendkantorei 
19:15 - 20:00 Uhr	� „Alphornschwoba“ & „Aulendorfer Alphornbläser“ 
  
Samstag, 14. Dezember 2024 
15:00 Uhr	� Begrüßung durch den stellvertretenden 
	 Bürgermeister Richard Birnbaum 
	� Auftritt Vororchester Musikverein Baienfurt 
	 und Bläserklasse der Achtalschule Baienfurt 
15:00 - 19:00 Uhr	� Die Kindergärten Arche Noah und Waldkindergar-

ten lesen Advents-/Weihnachtsgeschichten
	 in der Gemeindebücherei 
15:15 - 15:30 Uhr	 Wintertanz des Kindergartens Pinocchio 
16:00 - 16:30 Uhr	 Schülerchor der Achtalschule Baienfurt 
17:00 - 17:30 Uhr	 Besuch des Nikolauses 
17:30 - 19:00 Uhr	 Musikverein Baienfurt 
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Sitzung des Gemeinderates  
Am Mittwoch, 11.12.2024, 15:00 Uhr, findet eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates statt. 
Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG, Markt-
platz 1, 88255 Baienfurt 

Tagesordnung 
  1.	� Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen 

Sitzungen 
  2.	� Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  3.	� Wahl der Vertreter und Stellvertreter für das Interkom-

munale Gewerbegebiet Mitteleres Schussental (IGMS) 
  4.	� Beschluss über die Neufassung der Vergaberichtlinie für 

die Kindergarten- und Krippenplatzvergabe 
  5.	� Beschluss über die Einführung einer Ganztagesgrund-

schule in der Gemeinde Baienfurt 
  6.	� Beschluss über die Erhöhung der Essenspreise in der 

Mensa 
  7.	 Friedhof - Neugestaltung Grabfeld J (Bauabschnitt 2) 
	 -  Planungsbeschluss für einen Friedhain 
  8.	� Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Seniorenwohnan-

lage an der Niederbieger Straße“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu 

	 - �Abwägung der Stellungnahmen aus der förmlichen Be-
teiligung gem. § 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 

  9.	� Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan „Seniorenwohnanlage an der Niederbieger 
Straße“ 

	 - Beratung und Beschlussfassung 
10.	� 2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederbiegen - Am 

Bahnhof“ 
	� Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen wäh-

rend der erneuten öffentlichen Auslegung sowie Sat-
zungsbeschluss 

11.	 Einbeziehungssatzung „Rainpadent“ 
	 -	� Fassung eines Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 

1 BauGB 
12.	� Hochwasserschaden an der Unterführung Föhrenried Er-

neuerung der Pumpen und der Steuerung 
13.	� Sachstandsbericht zur Realisierung des beantragten 

Fahrradwegs Trauben/Köpfingen 
14.	� Aufstellung eines Denkmals zu dem Weingartener Ver-

trag bei dem Ärztehaus 
15.	� Beschluss über den Antrag der SG Baienfurt Fußball auf 

einen Investitionszuschuss für die Implementierung ei-
ner LED- Flutlichtanlage auf dem Sportgelände 

16.	� Information zu Wahlwerbung/Plakatierung von Wahl-
plakaten 

17.	� Beschluss über die Beteiligung der Gemeinde Baienfurt 
an der Einkaufsgemeinschaft Kopierpapier 

	 - �EU-weite Ausschreibung für Papier (gemeinsame Aus-
schreibung mit den Kommunen Stadt Ravensburg, 
Stadt Friedrichshafen, Stadt Wangen, Stadt Tettn-
ang, Stadt Biberach, Stadt Weingarten, Landratsamt 
Bodenseekreis, Landratsamt Biberach, Gemeinde Me-
ckenbeuren) 

18.	 Beschlüsse über die Annahme von Spenden 
19.	 Verschiedenes und Bekanntgaben 
20.	 Anfragen und Anregungen 
  
Der Vorsitzende des Gemeinderats 
Günter A. Binder, Bürgermeister 

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer	 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio	 4000-831
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 	 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag 	 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240

Geschlossen
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Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Letzte Veröffentlichung: 20.12.2024
Redaktionsschluss: 17.12.2024, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

 

Bürgerbüro am Donnerstag,  
12. Dezember 2024 nachmittags 
geschlossen 
Aufgrund einer technischen Umstrukturierung bleibt das Bür-
gerbüro am Donnerstag, 12.12.2024 nachmittags geschlos-
sen. 
Am Freitag, 13.12.2024 stehen die Mitarbeitenden des Bür-
gerbüros den Bürgerinnen und Bürgern wieder gerne zur Ver-
fügung. 
Es gelten die gewohnten Öffnungszeiten.  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Kunstausstellung
im Rathaus 

Die Kunstausstellung „Baienfur-
ter zeigen ihre Kunst“ ist an den 
Samstagen und Sonntagen von 
14.00 Uhr bis 17:00 Uhr zu besich-
tigen. 

Außerdem ist das Rathaus auch 
während der Adventsabende ge-
öffnet. 

Also nehmen Sie die Gelegenheit 
wahr und schauen Sie einfach Mal 
vorbei. 
  
 

Gebäudemanager/in  
(m/w/d, unbefristet, 70% bis 100%) 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 Durchführung, Koordinierung und Überwachung der Gebäudeunterhal-

tungsmaßnahmen sowie eigenständige Planung, Ausschreibung, Baukos-
tenkontrolle und Bauleitung von Sanierungsmaßnahmen an gemeindeei-
genen Gebäuden und Liegenschaften sowie die Mitwirkung bei der För-
derantragstellung 

 Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei der Ausführung und Planung 
von kommunalen Hochbau- und Sanierungsprojekten 

 Koordination der am Bau beteiligten Fachplaner und Berater 
 Vorbereitung von Vorlagen für die kommunalen Gremien 

Zusammen mit einem Kollegen teilen Sie sich die Verantwortung für die 
kommunalen Liegenschaften. Ihre Schwerpunkte liegen in der Weiterentwick-
lung der Ganztagesbetreuung in den Bereichen Schule und Kindergärten. 
 
Dafür suchen wir eine/n Bewerber/in mit... 
 erfolgreicher Prüfung zur/zum staatlich anerkannten Techniker/in, Fach-

richtung Bau- oder Gebäudetechnik, technische Ausrüstung oder als 
Handwerksmeister/in, bevorzugt Zimmerer oder Maurer 

 Berufserfahrung im Bereich Hoch- bzw. Tiefbau sowie Kenntnisse im Be-
reich der VOB und HOAI 

 umfassenden Kenntnissen der technisch und rechtlich relevanten Vor-
schriften, insbesondere im Vergabe- und Vertragsrecht 

 Engagement und Motivation, Verantwortungsbewusstsein, Kooperations- 
und Teamfähigkeit, Verhandlungs- und Organisationsgeschick, sowie be-
triebswirtschaftlichem Denken, sicheren EDV-Kenntnissen und gutem 
Zeitmanagement 

 Erfahrung im Projektmanagement von großen Bauvorhaben, vorzugswei-
se im kommunalen Bereich sind wünschenswert 

 
Bei uns finden Sie:  
 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit Beschäftigungsumfang 

zwischen 70% und 100%, 
 ein kollegiales und motiviertes Team, 
 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet, 
 eine Bezahlung nach TVöD abhängig von der jeweiligen Qualifikation bis 

EG 11 
 flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
bis zum 13. Dezember 2024 an die Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 
Baienfurt, gerne auch per E-Mail an karriere@baienfurt.de. Schwerbehinder-
te Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von der Leiterin der Bauverwaltung, Anja 
Lenkeit, Tel. 0751/4000-46, von Herrn Hubert Halder, Tel. 0751/ 
4000-42 und Bürgermeister Günter A. Binder, Tel.: 0751/4000-14.  

 

 
 

Wir erweitern unser Team der Bauverwaltung und suchen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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P R A X I S - / G E W E R B E R Ä U M E   
M a r k t p l a t z  3 ,  8 8 2 5 5  B a i e n f u r t  
 

Z U  V E R M I E T E N  

Die Veröffentlichung dieses Angebots durch Dritte ist ohne Einverständnis der Gemeinde Baienfurt nicht gestattet. 
Die Vermietung erfolgt provisionsfrei ausschließlich durch die Gemeinde Baienfurt. 

  barrierefrei – ab sofort verfügbar – provisionsfrei 
  Objektnummer: BFT-M3-202402 (Bei Schriftverkehr bitte stets angeben) 
 

 

  

 
Die Räumlichkeiten befinden sich im 

Erdgeschoss eines Wohn- und Geschäftshauses 
direkt am Marktplatz (Ortsmitte). 

 
 

Die zentrale Lage bietet eine optimale 
Anbindung an die bestehende Infrastruktur; 

Bushaltestellen und öffentliche Parkplätze sind in 
wenigen Minuten fußläufig erreichbar. 

 
 

Das Rathaus, die Gemeindehalle, das 
Hallenbad, Einrichtungen des täglichen Bedarfs 
und mehrere Gastronomielokale liegen in der 

unmittelbaren Nachbarschaft. 
 
 

Büro-/Praxisflächen: zweimal ca. 70 m²; 
Wahlweise verbunden zu ca. 139 m² 

Zustand: geringer Standard 
 

Baujahr: 1970 
Heizungsart: Zentralheizung 

Wesentlicher Energieträger: Fernwärme 
Energieausweis: in Bearbeitung 

 

Kaltmiete je m² pro Monat: 7,00 € 
Nebenkostenabschlag je m² pro Monat: 2,50 € 

Kaution: 25 €/m² 

 
Haben Sie Interesse? 

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren! 
 
 

Ihre Ansprechpartnerin  
in der Liegenschaftsabteilung: 

Tanja Schneider-Tomajly 
 

E-Mail: liegenschaftsverwaltung@baienfurt.de 
Telefon: 0751 4000 36 

 
 

Besuchen Sie gerne unsere Homepage: 
www.baienfurt.de 
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Volles Baienfurter Rathaus bei Ausstellungseröffnung 
Mit rund 80 Besuchern und Besucherinnen konnte die Ausstellungsreihe der Baienfurter Kunstschaffenden dieses Jahr zum ach-
ten Mal endlich fortgesetzt werden. 
Folgende Künsterl und Künstlerinnen zeigten Ihre Kunst: 
Spencer Airbrush, Edwin Bleicher, Marisa Erhardt, Christa Falkenstein, Monika Franz, Petra Neumann-Sprink, Maria 
Niermann-Schubert, Werner Riegel, Dorothee Schraube-Löffler 
Musikalisch umrahmt wurde die Ausstellung vom jungen Franz Kreutle aus Baindt mit seinem Marimbaphon. 
Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 06.01.2025 zu den Öffnungszeiten des Rathauses sowie an den Sams- und Sonntagen zwi-
schen 14 und 17 Uhr sowie an den Adventsabenden. 
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Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel- und Zunftmuseums im 
Neunerbeck 
Am Sonntag, 8. Dezember 2024 besteht die Möglichkeit, das 
Kardelmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Ge-
bäude in der Weingarter Straße 2 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
zu besuchen. 
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft. 
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt. 
Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit. 
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck! 

Der Abfallkalender 2025 ist online 
und in der Abfall App RV verfügbar 
Ab sofort steht der digitale Abfallkalender 2025 für den Land-
kreis Ravensburg in der Abfall App RV sowie online auf der 
Homepage des Landkreises unter www.rv.de/abfallkalender 
zum Download zur Verfügung. 
Mit der Abfall App RV kann man sich zuverlässig und bequem 
über die Abfuhrtermine für Restmüll-, Biomüll-, Papiertonne 
und Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack erinnern lassen. Als 
weiteren Service bietet die App auch die Termine der mobi-
len und stationären Problemstoffsammlung. Sie steht in den 
gängigen Appstores kostenfrei zur Verfügung. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben möch-
te, hat verschiedene Möglichkeiten: 

•  persönliches Exemplar ganz bequem selbst erstellen und 
ausdrucken (www.rv.de/abfallkalender), 

•  den Abfallkalender im Bürgerbüro des Rathauses Baienfurt 
ausdrucken lassen und direkt mitnehmen. 

Notdienst der Friedhofsverwal-
tung und des Standesamts  
nach den Weihnachtsfeiertagen 
Für dringende Anliegen im Zusammenhang mit Sterbefällen 
nach den Weihnachtsfeiertagen bieten die Friedhofsverwal-
tung und das Standesamt einen Notdienst an. 
Dieser ist am 27. Dezember 2024 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
erreichbar: 
•  Für Fragen zur Friedhofsverwaltung wenden Sie sich bit-

te an Frau Ulrike Kordeuter unter der Telefonnummer 
0751/400032. 

•  Für Anliegen im Standesamt steht Ihnen Frau Theresa 
Munding unter der Telefonnummer 0751/400023 zur 
Verfügung. 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen weiterhin 
eine besinnliche Weihnachtszeit. 
Ihre Friedhofsverwaltung und Standesamt 

Glückwunsch  
zur Diamantenen Hochzeit 
Am 27. November 2024 konnten die Eheleute Heidelore und 
Georg Gessler das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. 
  
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte dem Jubelpaar die 
Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde und freute sich 
mit dem Jubelpaar über 60 Jahre des gemeinsamen Weges. 
  
Auch der Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermit-
telte Glückwünsche seitens der Landesregierung zur Feier des 
60. Hochzeitstages.
 
Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele gemeinsame und 
glückliche Jahre bei weiterhin guter Gesundheit. 
  
Bürgermeisteramt 
  
 

Herzliche Einladung 

der gesamten Einwohner- und Bürgerschaft 
zum kommunalen 

Neujahrsempfang

am 1. Januar 2025 um 16.00 Uhr, 
in der Gemeindehalle Baienfurt. 
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Vom Adventskonzert zum Neujahrskonzert -  
Kammermusikvereinigung Baienfurt begrüßt  

neue Dirigentin Isabel Gräfin Pachta 
  
Das traditionell für den 3. Adventssonntag geplante Advents-
konzert der Kammermusikvereinigung Baienfurt muss in die-
sem Jahr verschoben werden. 
Doch anstelle des weihnachtlichen Programms erwartet die 
Zuhörerinnen und Zuhörer nun ein ganz besonderer Auftakt 
ins neue Jahr: 

Ein festliches Neujahrskonzert 
  
am Sonntag, 12. Januar 2025, 
17.00 Uhr in der katholischen 
Kirche „Mariä Himmelfahrt“ 
Baienfurt. 
  
Mit diesem Konzert schlägt die Kammermusikvereinigung 
Baienfurt ein neues Kapitel in ihrer musikalischen Geschich-
te auf, denn erstmals steht die neue Dirigentin Isabel Grä-
fin Pachta am Pult. Die junge Musikerin und Dirigentin bringt 
neue Klänge in das Ensemble und hat ein abwechslungsreiches 
Programm aus klassischen Meisterwerken und beschwingten 
Neujahrsmelodien zusammengestellt. 
  
„Wir möchten das neue Jahr mit einem festlichen Konzert 
einläuten, das die Besucherinnen und Besucher mit Leichtig-
keit, Freude und musikalischer Vielfalt inspiriert“, erklärt Isabel 
Gräfin Pachta. 
  
Das Konzert am 12. Januar verspricht nicht nur ein musikali-
scher Genuss, sondern auch ein kultureller Höhepunkt zu Jah-
resbeginn zu werden. 
  
Die Kammermusikvereinigung Baienfurt bedankt sich herzlich 
für das Verständnis ihrer treuen Konzertbesucherinnen und 
-besucher, wünscht eine besinnliche Adventszeit und ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest. 
  
Wir freuen uns, das neue Jahr gemeinsam mit ihnen musika-
lisch zu beginnen. 
  
Ihre Kammermusikvereinigung Baienfurt

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 
08.12.2024 - 11.12.2024 eine Abschlussübung SERE-C „ULM 
RUN“ Personnel Recovery, Survival & Evasion SERE-C Training 
durch. 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 
3 Flugfahrzeuge teil. 
Bei Einwendungen gegen die Übung wird um kurzfristige 
Nachricht gebeten. 

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Ta-
gen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen 
Übungsraum: 
Burgrieden-Dietenheim-Ummendorf-Erlenmoos-Berk-
heim-Heimertingen-Tannweiler-Haidgau-Bad Wurzach 
Geplante Übungsaktivitäten: 
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2 - 3 Mann-Teams/Trupps 
(Survival-Escape-ResistanceEvasion); dabei Entziehung der Ge-
fangennahme/Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräften/ 
Verhalten bei der Aufnahme durch Luftfahrzeuge/ Einsatz von 
Such- und Jagdkommando/Einsatz von Hunden. 
  
Bürgermeisteramt 

Gemeindebücherei

Adventszauber in der Gemeindebücherei 
Liebe Leserinnen und Leser, 
in der Adventszeit wollen wir Sie ein bisschen verwöhnen und 
Sie den Zauber der Weihnachtszeit spüren lassen. Wir laden 
Sie deshalb an jedem Öffnungstag ein, bei einer Tasse Tee und 
Gebäck in unseren Büchern zu schmökern. 
Ihr Büchereiteam 
S. Gmelin und M. Stephan 

Sozialer Fahrdienst 
Wer kann mitfahren? 
Alle Personen, die in der Mobilität ein-
geschränkt sind und daher nicht mit 
dem öffentlichen Personennahverkehr 
fahren können, z. B. Senioren, die nicht 
mehr selbst Auto fahren. Die Mitnahme 
von Rollatoren ist möglich, nicht dage-
gen die Mitnahme von Rollstühlen. 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Wie kann eine Fahrt ange-
meldet werden? 
Die Anrufzentrale im Rathaus 
Baienfurt nimmt Ihre Fahrtan-
fragen unter der Telefonnum-
mer 400014 entgegen. Bitte 
melden Sie Ihre geplante Fahrt 
(etwa zum Arzt, zum Einkau-
fen, zum Bahnhof, zur Kirche, 
zu einer kulturellen Veranstal-
tung etc.) mindestens zwei 
Tage vor Fahrtantritt an. Die 
Disponentin prüft, ob für Ih-
ren Fahrtwunsch eine Fahrerin/ 
ein Fahrer zur Verfügung steht. 
Diese /dieser nimmt mit Ihnen 
Kontakt auf um die Einzelhei-
ten zu besprechen. 
Steht kein Fahrer zur Verfü-
gung, müssen Sie auf die Be-
förderung, z. B. durch ein Taxi 
zurückgreifen. 
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Was kostet es? 
Die mittlerweile 25 Personen, die sich als Fahrerin oder Fahrer zur 
Verfügung stellen, fahren ehrenamtlich. Als Fahrzeuge dienen die 
privaten PKWs der Fahrer. Die Fahrer spenden den Fahrgästen ihre 
Freizeit, Kosten hingegen sollen ihnen nicht entstehen. 
Daher bezahlt der Fahrgast pro Kilometer 0,30 Euro (plus evtl. 
anfallende Parkgebühren) als Aufwandsentschädigung direkt 
an den Fahrer.

Europa Park - Erlebnisse erleben 
Guten Tag an alle, 
die X-Zone Baienfurt ist am 23.11.2024 nach Rust in Europa 
Park gefahren. Mit zwei Bussen sind wir mit 17 Personen früh 
morgen am Samstag losgefahren. 3 Betreuer, 14 Jugendliche 
aus der X-Zone und Baienfurt, ab 12 Jahren bis 21 Jahre. 
Am Freitag davor, hat es richtig geschneit, daher war der Weg 
nach Rust, über Schwarzwald wie eine Märchen Landschaft. 
Wir sind ohne Stau und Probleme ca. um 11.00 Uhr nach Rust 
gekommen. 
Nach den notwendigen Absprachen und Klärung, sind Jugend-
liche in kleinen Gruppen in dem Park gestürzt. 
Da es immer noch überall ein bisschen Schnee lag, war kalt, al-
les würde für die Adventszeit geschmückt und dekoriert. 
In Freiburg hat am Freitag ein Tag davor der Weihnachtsmarkt 
angefangen, daher war es sehr angenehm von der Menge das 
Publikum, welches vor Ort waren. 

Die Jugendlichen haben sich alle eine App auf Smartphone in-
stalliert, um zu wissen, wie lange sind die Wartezeiten vor Ort 
an unterschiedlichen Stationen. 

Gegen 18:00 Uhr sind alle zum Haupteingang zurückgekehrt. 
Zufrieden und teilweise war manchen schon kalt. Schnell in 
Fahrzeug einsteigen, die Heizung aufdrehen. Kurze Rastpause 
in Überlingen und wir sind ohne Probleme gegen 21.30 wieder 
alle zurück an die X-Zone gekommen. 
Hiermit möchte ich bei allen Sponsoren bedanken, die uns un-
terstützt haben. Ich habe mich bereits persönlich bei allen be-
dankt. Es war wahnsinnig viel Arbeit, alles unter einen Hut zu 
bringen. Jedoch es ist gelungen. 
Zufriedene junge Menschen sind dann nach Hause gekehrt. In 
den Gesprächen, die ich geführt, habe ich herausgehört, dass 
die Erlebnisse, gemeinsame Zeit mit Freunden zu verbringen, 
Ausfahrt und etwas erleben zu dürfen, ganz wichtig für die 
Junge Menschen waren und sind. 
Ich möchte mich bei allen bedanken, den Sponsoren für die 
Teilfinanzierung, den Jugendlichen, dass wir gemeinsam alles 
so gut gemeistert haben, ohne Vorkommnisse oder Probleme. 
Kinder- und Jugend Beauftragte + Team X-Zone Baienfurt 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,20 €
Erwachsene 4,00 €
Ermäßigt* 3,00 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 19,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier 
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Für das Hallenbad Baienfurt wird ein/e Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe (m/w/d) als stv. Betriebsleiter in Vollzeit- 
oder Teilzeit ab sofort gesucht. 

Ihre Aufgaben: 
•	 Beaufsichtigung des Badebetriebes 
•	� Sicherstellung und Einhaltung der Haus- und Badeordnung 

und Sicherheitsvorschriften 
•	 Pflege und Wartung der gesamten Technik 
•	 Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten 
  
Ihr Profil: 
•	� Abgeschlossene Berufsausbildung zum Fachangestellten 

für Bäderbetriebe (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation 
•	� Bereitschaft zur Arbeit an Schichtdiensten und gelegent-

lich an Wochenenden 
  
Wir bieten Ihnen: 
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
•	� Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz der durch seine 

Betriebsform einzigartig in Baden-Württemberg ist. 
•	 Weiterbildungsmöglichkeit z.B. Meister für Bäderbetriebe 
•	� Langfristig und nach Eignung wird die Stelle als Betriebslei-

ter in Aussicht gestellt. 
  
Nähere Informationen bei Herrn Brauchle unter Tel.: 
0176/96413788. Ihre Bewerbung senden Sie an Hallenbad Bai-
enfurt eG, Marktplatz 5, 88255 Baienfurt oder per E-Mail an 
info@hallenbad-baienfurt.de. 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren  

Frau Barbara Braun 
am 10. Dezember zum 75. Geburtstag 

Herrn Rudolf Schlappa 
am 13. Dezember zum 85. Geburtstag 

Notrufdienste

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112
Giftnotruf� 0761 / 19 240

Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, soziale 
Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet 
die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 7./Sonntag, 8. Dezember 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  

Samstag, 7. Dezember 
Apotheke in Oberzell, Ravensburg (Oberzell) 
Josef-Strobel-Str. 13, Tel. 0751 - 67896 
  
Fürstliche Hof-Apotheke, Wolfegg 
Alttanner Str. 2, Tel. 07527 - 95110 
  
Sonntag, 8. Dezember 
Apotheke Vetter, Ravensburg 
Marienplatz 81, Tel. 0751 - 3524405
 

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 
Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: elena.daubert@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 

· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit Demenz

Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@
	 googlemail.com 

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 
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Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.
__________________________________________________ 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag		 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________ 

Gedanken zum Advent: 
Gott kommt uns näher und er ist schon da und er kommt 
wieder. Er, der war, der ist und der sein wird. 
  
Samstag, 7. Dezember in Baienfurt 
17.00 Uhr	 Taufe von Felix Brenner 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Annaliese Gessler, Hans Sättele, 

Familie Steinhauser, Famillie	 Birnbaum, Elisa-
beth Schmitz geborene Wochner, Hedwig und 
Franz Zeh, Otto Mußacker, für die verstorbenen 
Mitglieder der KAB und deren Angehörige) 

Sonntag, 8. Dezember in Baienfurt - 2. Adventssonntag 
11.15 Uhr	 Familienwortgottesdienst im Advent mit der 

Kleinen Kirche 
Sonntag, 8. Dezember in Baindt - 2. Adventssonntag 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem Kinderchor 
11.15 Uhr	 Taufe von Leni 
18.00 Uhr	 Nacht der Lichter mit dem Jugendchor, den Mi-

nistranten und dem Kunstkreis Baindt 
Montag, 9. Dezember in Baienfurt	  
Hochfest ohne Erbsünde empfangene Jungfrau und 
Gottesmutter Maria 
19.30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet im Advent, Flyer dazu 

liegen am Schriftenstand zur Mitnahme aus 
Dienstag, 10. Dezember in Baindt 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 11. Dezember in Baienfurt  
19.00 Uhr	 Rorate-Gottesdienst mit Orgel und Panflöte 

mitgestaltet vom Katholischen Frauenbund, 
	 anschließend Adventsfeier im Gemeinde-

haus 
	 (gestifteter Jahrtag Theresia Münch, Familie 

Reinbold und Rittler, Karl-Heinz Wirth und An-
gehörige, Günter und Marga Schirrmann, Rosi 
Rauch und Angehörige, Elisabeth Santo und 
Angehörige, Christl Ebertz und Angehörige, Am-
brosius Schupp, Josef und Kreszentia Schupp, 
Erich Stöckler) 

Mittwoch, 11. Dezember in Baindt 
14.00 Uhr	 Seniorenadvent 
Donnerstag, 12. Dezember in Baienfurt 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst (Henryk, Stefan, Celina und 

Sabina Skrzypiec) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Seelsorgeeinheit und 

geistliche Berufe 
Donnerstag, 12. Dezember in Baindt 
18.30 Uhr	 Wortgottesfeier in der Kirche anschl. Advents-

feier des Helferkreises im Gemeindehaus 
Freitag, 13. Dezember in Baindt  

08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 14. Dezember in Baindt 
17.00 Uhr	 Taufe von Melinda 
18.30 Uhr	 Bußfeier mit Eucharistiefeier 
Sonntag, 15. Dezember in Baienfurt - 3. Adventssonntag, 

Gaudete 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Adveniat mit der Gruppe 

MEILE 
	 (Walter Grieb, Wolfgang und Hans Fischer, Ro-

land Metz, Elena und Hildegard Schlegel) 
11.15 Uhr	 Familienwortgottesdienst im Advent mit dem 

Kindergarten St. Josef 
Sonntag, 15. Dezember in Baindt - 3. Adventssonntag 
16.00 Uhr	 Adventsfenster mit dem Team Kirche für Kinder 
  
 

Ministrantenplan�
Samstag, 7.12.24, 17.00 Uhr Taufe  
Samstag, 07.12.24, 18.30 Uhr  
L. Kösler, S. Reinbold, F. Schlegel, J. Rueß, H. Rueß 
Mittwoch, 11.12.24, 19.00 Uhr, Rorate  
L. Schuwerk, E. Stärk, B. Stärk, M. Hummel 
Sonntag, 15.12.24, 10.00 Uhr  
J. Kapler, J. Weiß, P. Forderer, I. Forderer, H. Kapler 
Mittwoch, 18.12.24, 19.00 Uhr  
N. Landthaler, M. Landthaler, A. Landthaler, L. Fernandes 
Samstag, 21.12.24, 18.30 Uhr  
J. Neubauer, V. Neubauer, M. Vujica, E.Baunach, H. Schelken 
Dienstag, 24.12.24, 16.00 Uhr, Krippenspiel  
J. Rueß, H. Rueß, L. Fernandes, L. Mahle 
Dienstag, 24.12.24 22.00 Uhr, Christmette  
Alle Teamer 
Mittwoch, 25.12.24, 10.00 Uhr 
Alle Minis  
Donnerstag, 26.12.24, 10.00 Uhr, Mini Aufnahme  
Alle Minis  
Montag 01.01.24, 10.00 Uhr, Neujahr 
J. Neubauer, V. Neubauer, L. Mahle, M. Vujica, R. Locher, F. 
Schlegel 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan Dezember. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 9. 
Dezember 2024 um 19.30 Uhr  mit Glockengeläut zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. 
Das Thema lautet: In diese Welt ein Kind setzen. Die Flyer dazu 
liegen am Schriftenstand zur Mitnahme aus. 
  
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baienfurt 
Bußgottesdienst,  am Samstag, 21. Dezember 18.30 Uhr. 
Bußfeier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnachten. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein! 
  
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baindt 
Bußgottesdienst, am Samstag, 14. Dezember 18.30 Uhr. 
Bußfeier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnachten. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein! 
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Einladung zu den Rorategottesdiensten im Advent in Bai-
enfurt 
Mittwoch, 4. Dezember  um 19.00 Uhr  Rotategottesdienst 
mit dem Musikverein Baienfurt. Im Anschluss ist Begegnung 
mit Glühwein und Punsch auf dem Kirchplatz. Es bewirtet der 
Kirchengemeinderat. 
  
Mittwoch, 11. Dezember um 19.00 Uhr  Rorategottesdienst 
mit Orgel und Panflöte mit dem Frauenbund. Anschließend ist 
Adventsfeier im Gemeindehaus. 
  
Mittwoch, 18. Dezember um 19.00 Uhr Rorategottesdienst 
mit der Kammermusikvereinigung Baienfurt. 
  
Essener Adventskalender 
Der beliebte Essener Adventskalender mit Texten, Geschich-
ten und Bastelanregungen für jeden Tag gibt es ab sofort zum 
Preis von 5 € im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten und am 
Schriftenstand . 
Adventskalender 
„Auszeit für die Seele“ zum Preis von 5 € liegen am Schrif-
tenstand aus. 
Das Wort Gottes für jeden tag, 2025  
mit Lesungen des Tages und Impulse zum gelebten Glauben 
zum Preis von 5 € liegen am Schriftenstand aus. 
Bitte das Geld jeweils in die Kasse am Schriftenstand ein-
werfen, danke. 
  

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der allerkleinste Tannenbaum“ 

Der kleine Tannenbaum ist traurig, da alle anderen Tannen-
bäume festlich geschmückt in der Stadt erstrahlen dürfen. 

Nur er ist als Weihnachtsbaum zu klein. 
Wie die „Heilige Nacht“ doch noch für ihn zu einem strahlen-
den Erlebnis wird, seht ihr in den 4 Familienwortgottesdiens-

ten im Advent. 
So laden wir euch alle herzlich 

am 08.12.2024	 Kleine Kirche 
am 15.12.2024	 Kita St. Josef 
am 22.12.2024	 Familiengottesdienstteam 
jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2024 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 

  
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 
 

& Familiengottesdienst-Team 
  
  

Im März 2025 ist 
wieder Kirchenge-
meinderatswahl  
Der aktuelle Kirchen-

gemeinderat setzt sich zusammen aus dem leitenden Pfar-
rer und 14 gewählten Mitgliedern. Neun Kirchengemeinde-
räte aus dem derzeitigen Gremium kandidieren wieder. Das 
bedeutet, wir benötigen mindestens fünf weitere Kandida-
ten/Kandidatinnen, damit eine Wahl stattfinden kann. Daher 
unsere Frage, bzw. Bitte: Könnten Sie sich vorstellen für den 
KGR zu kandidieren? Oder: Wissen Sie jemanden, den Sie sich 
gut als Kirchengemeinderat vorstellen könnten? Hinten am 
Eingang in der Pfarrkirche haben wir eine Box aufgestellt, wo 
Sie Ihre Vorschläge einbringen können. Der Wahlausschuss ist 
für jeden Vorschlag dankbar. Wählbar ist, wer am 30. März 
2025 das 18. Lebensjahr vollendet hat und Mitglied der katho-
lischen Kirche ist. Auch Wahlberechtigte anderer Kirchenge-
meinden können in Baienfurt kandidieren. 
Bernhard Staudacher, Pfarrer 
  
Info für alle kirchlichen Gruppierungen 
Wer einen Artikel für den Kirchenanzeiger hat, sollte diesen 
spätestens am Montag bis 10.00 Uhr dem Pfarrbüro zusen-
den. Wir bitten um Beachtung! 
  

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen! 
Wir bieten Gelegenheiten zur eucha-
ristischen Anbetung  mit einem kur-
zen Anfangsimpuls, mit viel Stille und 
einem Schlussgebet an: 
an jedem ersten Dienstag im Monat 
von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr und 
an jedem dritten Dienstag im Monat 
von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 

Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden. 
Folgende Termine stehen fest: 
Dienstag, 17. Dezember 2024 
Jeweils von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und mit 
Dir! 

Herzliche Einladung zum Rosen-
kranzgebet für die Seelsorgeeinheit 
mit anschließender musikalischen 
Einstimmung auf Weihnachten 
am Donnerstag, 19. Dezember 2024 
um 17.00 Uhr 

  
Ab 17.30 Uhr „weihnachtliches Ro-
senkranzkonzertle“ durch Klaus 
Reichle. 
Sie sind herzlich eingeladen, mitzu-
beten oder wenn Sie möchten 
auch gerne einfach nur zum Zuhören. 
Die Vorbeterinnen und Herr Reichle 
freuen sich über Ihr Kommen. 
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AUS LIEBE ZU GOTT 
AUS LIEBE 
ZUR SCHÖPFUNG 
AUS LIEBE 
ZUM MENSCHEN 
  
M E I L E  
Mission und Entwicklung 
In Liebe Erwirken 

Viele Jugendliche in Lateinamerika und 
der Karibik haben den Glauben an eine 

gute und sichere Zukunft verloren. Ausreichende Schul- und 
Berufsausbildungen werden ihnen verweigert. Sie hungern, 
werden Opfer krimineller Banden oder begeben sich auf eine 
der lebensgefährlichen Fluchtrouten in den reichen Norden. 
Unter dem Motto „Glaubt an uns - bis wir es tun!“ stellt das 
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat das Thema Jugend in den 
Mittelpunkt der diesjährigen bundesweiten Weihnachtsaktion 
der katholischen Kirche. In Jugendzentren, mit Aus- und Wei-
terbildungsprogrammen sowie Stipendien für den Berufsein-
stieg bietet Adveniat mit seinen Partnerorganisationen der 
Jugend in Lateinamerika und der Karibik eine Zukunft. 
Wir reisen in Gedanken in den äußeren Südwesten Kolumbi-
ens, nahe der Grenze zu Ecuador und am Pazifik. In der Ha-
fenstadt Tumaco gehen wir in eines der ärmsten Stadtviertel: 
„Nuevo Milenio“. Hier treffen wir die beiden Jugendlichen, die 
auf dem Plakat der diesjäh- rigen Adveniat-Weihnachtsakti-
on zu sehen sind. Im von Adveniat unterstützten Jugendzen-
trum „Centro Afro“ haben sie ein zweites Zuhause gefunden. 
Die beiden kommen auf uns zu - mit strahlenden Gesichtern. 
Der Glanz in ihren Augen ist echt und hoff- nungsfroh. In-
mitten der Armut ist Aufbruch möglich. Etwa 1.500 Großfa-
milien leben im „Nuevo Milenio“ in Stelzenhäusern direkt auf 
dem Meer. Die Arbeitslosigkeit liegt über 70 Prozent. Ihr Alltag 
ist von Ebbe und Flut, Müll, Hunger und der ständigen Prä-
senz bewaffneter Gruppen geprägt. Das „Centro Afro“ bietet 
den Jugendlichen hier einen sicheren Zufluchtsort, wo sie ihre 
Sorgen vergessen und Alternativen zur Gewalt kennenlernen 
können. Hier werden sie ernst genommen und gefördert: 
„Man glaubt an uns, bis wir es selbst tun!“ Genau das macht 
die Adveniat-Weihnachtskollekte möglich. Die Jugendlichen 
lernen, Verantwortung für die Umwelt und ihre Mitmenschen 
zu übernehmen, und werden in ihren Zukunftsplänen unter-
stützt. 
Mehr dazu im Gottesdienst am 3. Advent, 15.12. um 10.00 
Uhr 
Gerne können Sie Ihre Spende mit in die Weihnachtsgottes-
dienste bringen oder Sie überweisen direkt an Adveniat 
Bank im Bistum Essen eG; IBAN: DE03 3606 02950000 0173 45 
Oder direkt online: www.adveniat.de/spenden 
 

Kirche der Zukunft mitgestalten 
Katholische Gemeinden sind auf 
der Suche nach Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kirchen-
gemeinderats- und Pastoral-
ratswahlen im März 

Sich für die Gemeinschaft einbringen, die Kirche vor Ort mit-
gestalten und zukunftsweisende Entscheidungen treffen - 
dies gehört zu den Aufgaben und Möglichkeiten von Kirchen-
gemeinderäten. Im Gegensatz zum Bundestag geht es bei der 
Wahl am 30. März nächsten Jahres konkret um das Leben im 

eigenen Dorf, in der eigenen Stadt. „Je mehr Kandidatinnen 
und Kandidaten sich aufstellen lassen, umso mehr Interessen 
sind in den künftigen Gremien vertreten“, betont Dekan Ekke-
hard Schmid, der neben dem Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
auch die Seelsorgeeinheit Weingarten leitet. 
Für welche Themen die Kandidatinnen und Kandidaten sich 
schwerpunktmäßig einsetzen wollen, können sie selbst fest-
legen. Neben Beratungen, die die ganze Kirchengemeinde 
betreffen, kümmern sich Ausschüsse - wie im Bundestag - 
beispielsweise um Liturgie, Spiritualität und Erwachsenen-
bildung, um kirchliche Gebäude, die Trägerschaft des Kinder-
gartens oder um die Organisation der Gemeindefeste. Ob es 
einen Jugendausschuss, einen Familienausschuss oder einen 
Eine-Welt-Ausschuss gibt, entscheidet jedes Gremium nach 
Bedarf und nach den Interessen seiner Mitglieder selbst. 
Der Kirchengemeinderat behält auch die Finanzen der Ge-
meinde im Blick und entscheidet über die Verwendung der zur 
Verfügung stehenden Mittel. Dazu beschließt er den jährlichen 
Haushaltsplan. Seit über 50 Jahren leitet nach dem Rotten-
burger Modell eine Doppelspitze das jeweilige Gremium. Den 
Pfarrern, die diese Aufgabe von Amts wegen haben, sind ge-
wählte Vorsitzende an die Seite gestellt, die die Kirchenge-
meinderäte aus ihren Reihen bestimmen. Beide zusammen 
legen die Tagesordnung der Sitzungen in regelmäßigen Ab-
ständen fest. Die katholischen Gemeinden kroatischer und 
anderer Muttersprache wählen analog ihren Pastoralrat. 
Wählbar sind alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 Jah-
ren, die zur Kirchengemeinde gehören. Interessierte, die nicht 
auf dem Gebiet einer Kirchengemeinde wohnen, können sich 
ebenfalls für den Kirchengemeinderat der Gemeinde aufstel-
len lassen, mit der sie sich verbunden fühlen. Nähere Auskünf-
te erteilen die jeweiligen Pfarrbüros, die Pastoralen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie die bisherigen Mitglieder der 
Kirchengemeinderäte. Das Dekanat unterstützt Neueinsteiger 
mit Schulungen. „In der aktuellen Situation der Kirche stehen 
wir vor großen Herausforderungen“, räumt Dekan Schmid ein. 
„Aber es ist auch eine Chance, 
den Weg in die Zukunft aktiv 
mitzugestalten.“ 

 
 

  
AUS LIEBE ZUR SCHÖPFUNG 
AUS LIEBE ZUM MENSCHEN 
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Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für 
viele der Inhaftierten eine sehr trostlose 
Zeit, wahrscheinlich sogar die schwierigs-
te Zeit im ganzen Jahresverlauf. Da sitzt 

man an Heiligabend in der Zelle - ohne Eltern und Geschwis-
ter, ohne Partnerin und vor allem ohne Kinder. Viele sagen 
„Die längste Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage sind 
öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule haben geschlossen, und 
so sitzen viele den ganzen Tag mit all ihren sorgenvollen Ge-
danken in der Zelle. Und es gibt leider einige Gefangene, die 
draußen keinen mehr haben, der sich um sie kümmert, d. H. 
trotz Weihnachten kein Besuch, kein Brief, kein Päckchen. 
Auch in diesem Jahr wollen mein evangelischer Kollege und 
ich allen Inhaftierten - das sind aufgrund umfangreicher Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen hier in der JVA derzeit „nur“ ca. 
460 - ein kleines Weihnachtspäckchen zukommen lassen. Es 
enthält Lebkuchen, etwas Kaffee, eine Tafel Schokolade, eine 
Postkarte mit der Weihnachtsgeschichte, einen Strohstern 
und einen kleinen Taschenkalender für 2025 mit einer Beila-
ge, auf der einige Grundgebete abgedruckt sind. Ein solches 
Päckchen hat den Wert von ca. 8 Euro. Die Kosten für diese 
Geschenkaktion teilen wir hälftig auf. 
Zur Finanzierung dieser Päckchen, aber auch von Kerzen für 
die Gottesdienstbesucher an Heiligabend, und darüber hin-
aus das ganze Jahr über von Buntstiften, Briefmarken, Bibeln, 
Spielkarten, Büchern, aber auch von geselligen und kulturel-
len Veranstaltungen sowie vieler anderer „Kleinigkeiten“ bin 
ich Ihnen dankbar für jede kleine und große finanzielle Unter-
stützung. 
Für Ihre Spende bedanke ich mich im Voraus, wünsche Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachts-
fest. 
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, Georg Gebhard 

Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373229 
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 

Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23 

Wichtig: Verwendungszweck angeben:   
Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg 

 

 

 

Frauenbund Baienfurt 
Mittwoch, 11.12.2024
19.00 Uhr	 Rorategottesdienst 
20.00 Uhr	� Adventsfeier im kath. Gemein-

dehaus  St. Anna in Baienfurt.
 AlleFrauenbund Baienfurt 
Mittwoch, 11.12.2024
19.00 Uhr Rorategottesdienst 
20.00 Uhr Adventsfeier im kath. Gemeinde-
haus  St. Anna in Baienfurt.
 Alle Frauen sind herzlich eingeladen. Alle 
Mitglieder sowie Nichtmitglieder. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.
Die Vorständinnen 

 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 

  
 

 

Baienfurter	
Kirchenkino �

 

  
 

 

13. Dezember 2024,  
20.00 Uhr, in der  
Ev. Kirche in Baienfurt  
1817 kommt der Priester Joseph Mohr nach Oberndorf bei 
Salzburg, wo er Armut und Hoffnungslosigkeit vorfindet. 
Mit Predigten und Liedern in deutscher statt lateinischer Spra-
che, möchte er die Kirche allen Menschen zugänglich machen. 
Doch solche progressive Ideen sind seinem Vorgesetzten ein 
Dorn im Auge. 
Bald steht Mohr vor der Entscheidung, entweder seine Bemü-
hungen aufzugeben und Oberndorf für immer zu verlassen oder 
zusammen mit seinem Freund Franz Gruber den Menschen die 
wahre Bedeutung der Heiligen Nacht näher zu bringen. 
Und so verwandelt sich an Heiligabend 1818 ein von ihm ge-
schriebenes Gedicht in das bekannteste Weihnachtslied aller 
Zeiten. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Baienfurt-Baindt 

Herzliche Einladung zum Film-
Abend in der Ev. Kirche in Baien-
furt - mit Gelegenheit zum Aus-
tausch im Anschluss  
EINTRITT FREI 

 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. 
Lk 21,28b 
  
Sonntag, 08. Dezember  2. Advent 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst (Pfr. Schöberl) 
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11.30 Uhr	 Baienfurt	 Kinderkirche Aktion „Licht“, Ev. Kirche 
Montag, 09. Dezember 
20.00 Uhr	​​​​​​​ Baienfurt	� Kirchenchorprobe, 
		  Ev. Gemeindehaus 
Dienstag, 14. Dezember 
14.30 Uhr	​​​​​​​ Baienfurt	 Senioren-Advent, 
		  Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 04. Dezember  
16.00 Uhr	 Baienfurt	 Konfi-Unterricht, Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr 	 Baienfurt	 Frauenkreis, Ev. Gemeindehaus 
Freitag, 13. Dezember 
16.00 Uhr	 Baindt 	 Gottesdienst, Pflegeheim
		   (Pfr. Schöberl) 
20.00 Uhr   Baienfurt	 Kirchenkino, Ev. Kirche 
Sonntag, 15. Dezember  3. Advent 
10.30 Uhr	​​​​​​​ Baienfurt	� Gottesdienst mit Taufe und Kinder-

kirche Aktion „Licht“, Ev. Kirche (Pfr. 
Schöberl) 
----------

Gedanken zur Woche: 
Adventslieder singen 
Selten wird in Schule und Fami-
lie so viel gesungen und musi-
ziert wie in der Adventszeit. Das 
Singen von Adventsliedern und 
das Spielen der alten, feierlichen 
Weisen wecken die Vorfreude 
auf Weihnachten. 
Advent heißt Ankunft - Kom-
men dessen, der helfen und ret-

ten kann: Jesus Christus. Das Motiv seines Kommens in die 
Welt hat der Liederdichter Paul Gerhardt in einem Adventslied 
so ausgedrückt: Nichts, nichts hat dich getrieben / zu mir vom 
Himmelszelt / als das geliebte Lieben / damit du alle Welt in 
ihren Tausend Plagen und großen Jammerlast / die kein Mund 
kann aussagen / so fest umfangen hast. (Paul Gerhardt, EG 
11). Ich frage mich: Worauf warte ich? Ich lese den Liedvers 
Zeile für Zeile und beziehe ihn auf mich. Ich bringe meine „Pla-
gen“ vor den, der kommen will: Jesus Christus. (Quelle: Evan-
gelischer Lebensbegleiter, S. 759) 
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, Bildquelle: BettinaF_pixelio.de) 

----------
Seniorenadventsfeier 
Wir laden herzlich zu unserer Advents-
feier am Dienstag, 10.12.2024 um 14.30 
Uhr im Ev. Gemeindehaus ein. 
Mit dem Kindergarten, mit Singen und 
Geschichten wollen wir uns gemeinsam 

auf Weihnachten einstimmen. 

----------

Diakonie und Interessenge-
meinschaftLangzeitarbeitsloser 
(IGELA) rufen zumSelbstver-
such: Ernährung mit demBür-
gergeld  
Immer wieder wird behauptet mit 
dem Bürgergeld ließe sich gut le-
ben. Manche reden von einer „so-
zialen Hängematte“ in der sich die-

se Menschen ausruhen würden. Diakonie und IGELA wollen das 
nicht so stehen lassen. Sie wissen, dass Bürgergeld-Empfan-
gende jeden Cent zwei Mal umdrehen müssen. Für eine allein-
stehende Person beträgt das monatliche Budget für Nahrungs-
mittel, Getränke und Tabakwaren 195,39 €. Damit müssen 
Menschen im Bürgergeld Monat für Monat auskommen. Nun 
rufen Diakonie und IGELA dazu auf im Selbstversuch deren 
Schicksal für einen kurzen Zeitraum zu teilen. Dazu können sich 
alle Interessierten bis Weihnachten unverbindlich anmelden 
unter fuhrmann.h@diakonie-wuerttemberg.de. Sie werden 
dann zu einem ersten Informations- und Vorbereitungstreffen 
eingeladen. Das besondere an der Aktion ist: Menschen, die im 
Bürgergeldbezug sind, stehen Allen die mitmachen mit Rat und 
Tat zur Seite und organisieren einen Erfahrungsaustausch. Die 
Auswertung des Selbstversuchs wird dann zeigen, wie schwer 
oder einfach es ist mit dem Bürgergeld zu leben. 
Wie es Ihm beim Selbstversuch erging, berichtet Holger 
Fuhrmann am 13.02.2025 um 19:00 Uhr bei einem The-
menabend in der Vesperkirche Weingarten. Herzliche Ein-
ladung! 
Bildrechte: Diakonie_OAB 
  

Der kreative Montag bietet an 
Neues aus dem Kreativen Montag. 
Wir wollen sehr komprimiert an nur 
einem Montag im Monat  ein kre-
atives Angebot machen. Wir denken 

dann kann intensiv das Thema zu Hause weiterverfolgt wer-
den. Dazu laden wir herzlich ein 

Achtung!!! Änderung im Dezember 
Wegen Erkrankung von Helga Rothenbacher wollen wir nun am 
09.12.	 Petra Neumann-Sprink	� Weihnachtskarten ge-

stalten -  Papierarbeit 
Wir wünschen Frau Rothenbacher von hier aus eine schnelle Hei-
lung und freuen uns auf Ihr Angebot im nächsten Jahr  
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink	  	  
Tel.: 0751-52501, p.neumann.sprink@gmx.de	   

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr, 
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 7,50 €; Material nach 
Verbrauch 
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Einladung  
zum Gottesdienst der Kinderkirche 

am 15.Dezember, 10:30Uhr 
Evangelische Kirche in Baienfurt 

 

 
 

 

 

 

 
           

Was für ein Licht  
      Lichtzeichen  

            
            

 

 

 

 

                  

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.
 

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der allerkleinste Tannenbaum“ 

Der kleine Tannenbaum ist traurig, da alle anderen Tannen-
bäume festlich geschmückt in der Stadt erstrahlen dürfen. 

Nur er ist als Weihnachtsbaum zu klein. 

Wie die „Heilige Nacht“ doch noch für ihn zu einem strahlen-
den Erlebnis wird, seht ihr in den 4 Familienwortgottesdiens-

ten im Advent. 
So laden wir euch alle herzlich 

am 01.12.2024	 Kiga St.Ulrich 
am 08.12.2024	 Kleine Kirche 
am 15.12.2024	 Kita St. Josef 
am 22.12.2024	 Familiengottesdienstteam 
jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2024 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 

  
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 
 

& Familiengottesdienst-Team

Kinder- und 
Familienzentrum

Sprachkita Aktion zum bundesweiten Vorlesetag im 
Kinder- und Familienzentrum Pinocchio 
Am 15.11.24 feierte der Kindergarten Pinocchio den bundes-
weiten Vorlesetag mit einer bunten Veranstaltung. 
Unter dem Motto „Vielfalt der Sprachen“, versammelten sich 
alle Kinder und pädagogischen Fachkräfte zu einem gemein-
samen Morgenkreis in unserem Mehrzweckraum. 
Im Kindergarten wurde ein Paket abgegeben, das nur am 
15.11.24 geöffnet werden durfte. Aufschriften wie „Vorsicht 
lebendes Tier“ und „Bitte nicht füttern“ machten uns doch ein 
mulmiges Gefühl. 
Als wir uns dann aber doch trauten das Paket zu öffnen, ka-
men bunte Buchstaben, ein angebissenes Buch und ein weite-
res kleines Päckchen zum Vorschein. 
Gemeinsam überlegten wir, was es mit dem angebissenen 
Buch auf sich haben könnte. 
Eine tapfere Fachkraft traute sich dann doch noch das zweite, 
kleinere Päckchen mit der Aufschrift BIGGI zu öffnen. Da er-
schien plötzlich ein kleiner Wurm der gleich drauf los plapper-
te. Es stellte sich raus das dieser Wurm Biggi hieß und zu der 
Spezies der Bücherwürmer gehörte. Sie war 5 Jahre alt, liebte 
es Bücher und jegliche Art von Buchstaben zu essen und diese 
Dinge dringend auch zum Wachsen brauchte. 
Die Kinder waren überrascht und lachten. Trotz unser Erleich-
terung, dass Biggi nicht gefährlich war, mussten wir ihr er-
klären, dass sie keine Bücher bei uns essen darf. Wir luden sie 
aber ein an unserem Vorlesetag und an der nächsten Woche 
des Lieblingsbuches teilzunehmen. Biggi nahm das Angebot 
dankend an. Sie war überrascht, dass am heutigen Tag Bücher 
in Deutsch, Türkisch, Russisch und  Englisch von den pädago-
gischen Fachkräften vorgelesen wurden. Sie versprach im Bil-
derbuchkino auch mal das Popcorn zu probieren und auf gar 
keinen Fall Buchstaben aus den Kamishibai Karten zu essen. 
Die ganze nachfolgende Woche besuchte Biggi die einzelnen 
Gruppen und schaute sich gemeinsam mit den Kindern deren 
mitgebrachten Lieblingsbücher an. 
Bereits am Dienstag stellten die Kinder fest, dass Biggi ge-
wachsen war. Alle freuten sich, dass der Plan der Kinder tat-
sächlich funktionierte. Biggi konnte also auch durch zuhören 
und anschauen von Büchern wachsen. 
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Die Buchstabensuppe, der Wurmkuchen, der gebastelte Bü-
cherwurm als Lesezeichen und das selbstentworfene Buch 
über das Lieblingsbuch des Kindergartens: „Die Raupe Nim-
mersatt“ trugen sicherlich auch zu einem großen Wachstums-
schub bei. Große Vorsicht war allerdings am Bücherverleihtag 
der Kinder in unserer hauseigenen Bücherei angesagt. Zwei 
Kinder kümmerten sich während dieser Zeit um Biggi und un-
terstützten sie, keins unserer Bücher zu essen. Dies gelang ih-
nen einfach fantastisch. Biggi war den Kindern sehr Dankbar 
für ihre Unterstützung 
Leider hieß es dann am Freitag, den 22.11 Abschied nehmen. 
Alle waren ziemlich traurig und Biggi versprach sofort wieder-
zukommen. Gemeinsam mit den Kindern wurden noch die 
dazugekommenen Kugeln gezählt. Wir waren ziemlich er-
staunt. Biggi war von drei auf 10 Kugeln angewachsen und 
wirklich ein stattlicher Bücherwurm geworden. 
Sie bedankte sich bei den Kindern und den pädagogischen 
Fachkräften mit Buchstabenkeksen und vielen kleinen Pixi-Bü-
chern. 
Eine aufregende Woche hat dazu beigetragen, das Lesen als 
wertvolle Freizeitbeschäftigung in den Mittelpunkt zu stel-
len. In einer Zeit, in der digitale Medien einen immer größeren 
Raum einnehmen, ist es wichtig, den Kindern die Freude am 
gedruckten Wort näherzubringen und zu festigen. 
Ihr Team vom Kinder- und Familienzentrum Pinocchio 

Tag der offenen Tür / Informationsabend  
der Achtalschule 
am Donnerstag, 12. Dezember 2024, 17:00 - 19:30 Uhr  
(Treffpunkt: Foyer Grundschule in der Ravensburgerstr. 18) 
Wir stellen Ihnen die Arbeitsweise und Inhalte der Gemein-
schaftsschule vor und Sie haben die Möglichkeit sich bei den 
unterrichtenden Lehrkräften vor Ort in den Klassenräumen zu 
informieren. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Wir bitten für diesen Tag um Anmeldung per E-Mail oder 
telefonisch! 
Individuelle Termine und persönliche Gespräche mit der Schul-
leitung sind nach Anmeldung ebenfalls jederzeit möglich. 

Achtalschule Baienfurt, Ravensburgerstr. 18, Tel. 
0751/56960-10,  kontakt@achtalschule.de 

 
 

Vereinsnachrichten

Musikverein lädt zum Weihnachtskonzert ein.
Restkarten bei „Die Brille“ 
Liebe Musikfreunde, 
Restkarten für das Weihnachtskonzert des Musikvereins Baien- 
furt am Samstag, 21. Dezember um 20 Uhr in der Gemeindehalle  
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in Baienfurt, erhalten Sie bei der Vorverkaufsstelle „Die Brille“ 
in Baienfurt. 
Bei dem traditionellen Weihnachtskonzert treten die Jugend-
kapelle unter Leitung von Veronika Gauß sowie das Blasorches-
ter Baienfurt unter Leitung von Dirigent Sebastian Bernauer  
auf. Die insgesamt rund 140 Musizierenden werden an diesem 
Abend ein eindrucksvolles Programm präsentieren.
Die Vorstandschaft 
www.mvbaienfurt.de 
 

Kulturverein 
Baienfurt e.V.

Tišina - Weihnachtslieder aus aller Welt 
Sonntag, 08. Dezember 2024 - 17.00 Uhr 
Manufaktur-Einheitspreis 16 € 
Weihnachtslieder in einer ungewöhnlichen Vielfalt stehen auf 
dem Programm der Wilhelmsdorfer Folkgruppe Tišina, die seit 
nun 35 Jahren bei ihren Konzerten für volle Säle und begeisterte  
Zuhörer sorgt. 
Die Musiker präsentieren die Weisen in abwechslungsreichen 
und ausgefeilten Arrangements für solistischen und mehrstim-
migen Gesang sowie Harfe, Violine, Flöten, Gitarren, Bass und 
Percussion (von Bongos über Kastagnetten bis Bodhran u. a.).  
Dabei vereinen die Darbietungen die ländertypischen Stile mit 
dem unverkennbaren musikalischen Profil von Tišina: kammer-
musikalische Intensität und treffsichere Spielfreude. Auch die  
entstehungsgeschichtliche Bandbreite der Musik ist beachtlich:  
Von Liedern fast mittelalterlichen Ursprungs bis zu gospelartigen  
Songs, vom alten deutschen Weihnachtslied bis zur modern an-
mutenden Komposition aus Skandinavien... Lassen Sie sich von  
Tišina in eine unvergleichliche Weihnachtsstimmung verzaubern! 
Es singen und spielen: 
Elke Ruppel, Gesang und Flöten 
Alexandra Fischer, Gesang, Harfe, Flöten 
Reinhard Löhl , Gitarre, Gesang 
Christian Zierenberg, Violine, Gitarre, Mandoline 
Daniel Heiß, Percussion 
Martin Ruppel, Kontrabass 

Naturnahe Bildung 
Baienfurt e.V. 

Lebendiger Adventskalender 
Seit 1. Dezember gibt es in Baienfurt eine neue Veranstaltung: 
den lebendigen Adventskalender. Hierzu ist jeder herzlich ein-
geladen, vorbeizuschauen und sich überraschen zu lassen, was 
an dem jeweiligen Abend geplant ist. 
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Die Auftaktveranstaltung am 1. Dezember war bereits sehr 
gut besucht. Die Gastgeberfamilie führte ein kleines Theater-
stück zu einer schönen Wintergeschichte auf, es gab Glühwein 
und Punsch und das Wichtigste: man kam ins Gespräch, lernte  
neue Leute kennen. Jung und Alt hatten einen geselligen 
Abend, bis die Feuerschale gelöscht wurde. 
Besucht einen der nächsten Termine und lasst euch überraschen! 

Sportgemeinde Baienfurt

Einladung 
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde zu unserer 

Hauptversammlung 
am Mittwoch, den 18. Dezember 2024 um 19:30 Uhr 

in die Sportgaststätte Achperle in Baienfurt 
herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
  1.	 Eröffnung und Begrüßung 
  2.	 Bericht des Vorstands 
  3.	 Kurzberichte der Zweigvereine 
  4.	 Kassen- und Kassenprüfungsbericht 
  5.	 Aussprache 
  6.	 Entlastung 
  7.	 Neuwahl des Vorstands 
  8.	 Wahl der Kassenprüfer 
  9.	 Anpassung der Beitragstruktur 
10.	 Anträge 
11.	 Verschiedenes 
  
Anträge zur Hauptversammlung richten Sie bitte bis zum  
9. Dezember 2024 an die Vorstandschaft. 

Sportgemeinde Baienfurt e.V. 
Der Vorstand 

Ulrich Mützel, 1. Vorsitzender

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Förderverein SG Baienfurt Fußball 1927 e.V. 
An alle Mitglieder 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, 

am Samstag, den 28.12.2023 findet im Sportheim Achperle ab 
19:00 Uhr unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Tätigkeitsbericht 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Änderung der Vereinssatzung 
	 5.1. Reduzierung der Mitglieder der Vorstandschaft 
	 5.2. �Anpassung der Einladungsfrist zur Mitgliederver-

sammlung 
	 5.3. redaktionelle Anpassungen 
6.	 Anträge / Aussprache 
7.	 Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis Beginn der Jahres-
hauptversammlung 
schriftlich bei der Vorstandschaft (1. Vorstand - Manuel Nowak -  
per E-Mail an info@sgbaienfurt.de) eingereicht werden. 
  
Nach dem Turnier ist vor dem Turnier 
WFV-Hallenrunde am 7. und 8. Dezember in der Baienf-
urter Sporthalle 
Am Samstag, 7.12.2024 spielen ab 9:00 Uhr unsere E2-Junioren  
u. a. gegen den SV Baindt, SGM Mochenwangen/Blitzenreute/
Wolpertswende. 
Um 12:00 Uhr spielen die C-Junioren u. a. gegen den FC Wangen  
und FC Leutkirch. 
Ab 15.00 Uhr die B-Junioren in einer schweren Gruppe gegen 
den FV Ravensburg und den TSV Tettnang. 
Zum Abschluss spielen ab 18:00 Uhr die A-Junioren u. a. gegen 
den FV Bad Waldsee und den FC Isny. 
Am 8.12.2024 beginnen ab 9:00 Uhr die E-Junioren gegen den 
SV Baindt und den FV Ravensburg. 
Danach ab 12:00 Uhr die C-Junioren gegen den SV Weingarten  
und den FV Bad Waldsee; zum Kräftemessen ab 15:00 Uhr 
spielen die D1-Junioren u. a. gegen den FC Leutkirch und die 
SG Kißlegg 
hier in der Halle in Baienfurt. 
Die Jugendabteilung würde sich freuen, wenn Sie unseren 
Nachwuchs mit einem Besuch in der Sporthall unterstützen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Ihre Jugendabteilung 



baienfurter� 21

KG-Ringer bleiben ohne Heimerfolg 
Letzter Heimkampf der Saison geht gegen Weingarten 
verloren 
Auch im letzten Heimkampf der Saison 2024 sollte es für die KG  
Baienfurt-Ravensburg-Vogt in der 1. Bundesliga Süd nicht für ei-
nen Heimsieg reichen. Vor einer lautstarken Kulisse unterlag die  
Achtruppe dem Aufsteiger SVG 04 Weingarten nach engen 
Duellen mit 6:15. „Das eine oder andere Duell hätte auch auf 
unsere Seite kippen können. Das Gesamtergebnis fällt für den 
Kampfverlauf ein bisschen zu deutlich aus“, zeigt sich KG-Trainer  
Dariusz Jelen dennoch zufrieden. Die Gäste verzichteten zwar auf 
ihren Olympiasieger Nao Kusaka, hatten dafür aber zahlreiche  
mitgereiste Fans im Gepäck, die zu Beginn einen spektaku-
lären Schlagabtausch zwischen KG-Mann Veaceslav Mamulat 
(61 kg griechisch-römisch) und Daniel Layer sahen. Zu Beginn 
deutlich in Führung liegend, gab der Baienfurter in der Boden- 
lage mehrere Wertungen ab und ließ den Badener noch einmal  
herankommen. Kurz vor Ende sicherte sich Mamulat mit einer 
Zweierwertung den viel umjubelten 13:11-Auftaktsieg. Ein eben- 
falls enges Duell lieferten sich Mamuka Kordzaia (130 kg Freistil)  
und Aliaksandr Hushtyn, mit dem besseren Ende für den Gäs-
teringer (1:2). Auch beim Kampf zwischen Jannis Rebholz (66 kg  
Freistil) und Marcel Wagin entschied nur ein Punkt über Sieg 
oder Niederlage. Nach einem beherzten Auftritt musste sich der  
KG-Youngster seinem Kontrahenten dennoch knapp geschlagen  
geben (2:3). Einen kurzen Auftritt hatte dagegen KG-Eigenge-
wächs Jan Zirn (98 kg griechisch-römisch). Gegen den starken 
Abubakar Khaslakhanau musste er nach nur einer Minute eine 
technische Niederlage einstecken. Vor der Pause knüpfte Nick 
Allgaier (71 kg griechisch-römisch) nahtlos an seine bislang 
starke Saison an und schlug Louis Lay in einem umkämpften 
Duell mit 3:1. Der Pausenstand von 2:6 sorgte bei KG-Trainer 
Jelen für Zuversicht. Die zweite Hälfte ging dann aber klar an die  
Gäste aus Baden. Tariel Gaphrindashvili agierte gegen KG-
Mann Andreas Walter (86 kg Freistil) clever und ließ keine Aktion  
des Baienfurters zu (0:7). Gegen Supertalent Manuel Wagin hielt 
Marat Kardanov (75 kg Freistil) gut dagegen, musste sich der  
Klasse des U17-Vizeweltmeisters dann aber doch beugen und 
verlor mit 2:9. „Marat hat das richtig gut gemacht und mit 
einem Spitzenmann über weite Strecken mitgehalten“, lobt 
Jelen seinen Schützling. Die Hoffnung im KG-Lager auf den 
ersten Heimerfolg kam nochmal auf, als Daniel Cataraga (80 kg  
griechisch-römisch) keine Mühe mit dem erfahrenen Ionut 
Panait hatte. Durch seinen Überlegenheitssieg verkürzte der 
KG-Mann den Zwischenstand zwei Kämpfe vor Schluss auf 6:10.  
Für Valeriu Toderean (75 kg griechisch-römisch) war die Marsch-
route im Anschluss klar- für einen Mannschaftserfolg braucht 
es einen Sieg gegen Otar Abuladze. Gegen den Bronzeme-
daillengewinner der Weltmeisterschaft in diesem Jahr kam  
der Baienfurter nicht an und verlor mit 0:5. Damit war die Nie-
derlage bereits vor dem letzten Kampf besiegelt. Zum Abschluss 
kam es wie schon in der Hinrunde zum Duell zwischen Mar-
cel Käppeler (80 kg Freistil) und Jeremy Weinhold, erneut mit 
dem besseren Ende für den Weingärtner (1:9). Trotz der letzt-
endlich klaren Niederlage ließen die engen Duelle KG-Trainer  
Dariusz Jelen positiv stimmen: „Wir konnten den Fans heute 

endlich mal etwas bieten und in fast jedem Kampf auf Augen- 
höhe mithalten. Solche Momente wie heute sind auch wichtig für  
das Team“, so der KG-Trainer. Damit wartet die KG weiterhin auf  
den zweiten Sieg der Saison und steht am Tabellenende der 
Südstaffel der ersten Bundesliga. Zum letzten Kampf der Runde  
gastieren die Oberschwaben bei den Eagles aus Lichtenfels, 
bevor es Mitte Dezember dann wohl gegen den KSV Witten 
07, den letztplatzierten der Nordstaffel, in die Abstiegsrele-
gation geht. Aufgrund der geplante Ligen Reform durch den 
deutschen Ringerbund herrscht über die Zukunft der Bundes-
ligen aber bislang noch Unklarheit. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
61 kg, Greco: Veaceslav Mamulat - Danie Layer 
� 13:11, Zwischenstand 1:0 
130 kg, Freistil: Mamuka Kordzaia - Aliaksandr Hushtyn 
� 1:2, Zw. 1:1 
66 kg, Freistil: Jannis Rebholz - Marcel Wagin � 2:3, Zw. 1:2 
98 kg, Greco: Jan Zirn - Abubakar Khaslakhanau � 0:15, Zw. 1:6 
71 kg, Greco: Nick Allgaier - Louis Lay � 3:1, Zw. 2:6 
86 kg, Freistil: Andreas Walter - Tariel Gaphrindashvili 
� 0:7, Zw. 2:8 
75 kg, Freistil: Marat Kardanov - Manuel Wagin � 2:9, Zw. 2:10 
80 kg, Greco: Daniel Cataraga - Ionut Panait � 16:0, Zw. 6:10 
75 kg, Greco: Valeriu Toderean - Otar Abuladze � 0:5, Zw. 6:12 
80 kg, Freistil: Marcel Käppeler - Jeremy Weinhold 
� 1:9, Endstand 6:15 
  
KG-Reserve hält Anschluss an Platz zwei 
Deutlicher Heimsieg gegen den ASV Nendingen 
Nach der Niederlage am grünen Tisch in der vergangenen Wo-
che ging es für die Bundesligareserve der KG Baienfurt-Ra-
vensburg-Vogt gegen den ASV Nendingen darum, nicht noch 
weiteren Boden im Kampf um die Vizemeisterschaft zu verlie-
ren. Gegen das Urteil haben die KG-Verantwortlichen bereits 
Einspruch eingelegt, eine Entscheidung steht aber noch aus. 
Am Samstag konnten die Oberschwaben die unnötige Nie-
derlage vergessen machen und feierten einen klaren Sieg ge-
gen den ASV Nendingen. Der erste Kampf des Abends ging an 
die Gäste. Aaron Uwe Dodrimont (57 kg griechisch-römisch) 
fand gegen Lucas Antonino Schaz kein Mittel und verlor mit 
1:8. Keine Mühe mit seinem Gegner hatte hingegen KG-Rou-
tinier Micheil Tsikovani (130 kg Freistil). Nach einer Minute leg-
te er Gästeringer Jonathan Franz Wernz auf die Schultern. 
Dasselbe Resultat erzielte auch KG-Talent Ruwen Hund (61 kg 
Freistil), der seinen Kontrahenten Pavlo Tsopukh beim Stand 
von 14:0 noch auf die Schultern legte. Simon Weißhaar (98 
kg griechisch-römisch), eigentlich fester Bestandteil des Bai-
enfurter Bundesligateams, steuerte mit einem kampflosen 
Sieg ebenfalls eine Höchstwertung bei. William Lehn (66 kg 
Freistil) brachte die KG mit einem souveränen Überlegen-
heitssieg über Iven May bereits vor der Pause auf die Sieger-
straße. Nach der Pause griffen dann auch die Gäste wieder 
ins Kampfgeschehen ein. In Form von Lukas Stiller schraub-
te der ASV sein Punktekonto um vier Punkte nach oben, da 
die KG die Gewichtsklasse bis 86 Kilogramm unbesetzt lassen 
musste. Einen bitteren Abend erwischte Oskar Härdtner (71 
kg Freistil) nach zwei erfolgreichen Duellen in der Jugend in 
seinem dritten Kampf des Tages. Fünf Sekunden vor Schluss 
noch mit zwei Punkten in Führung liegend, gab er nach einer 
kleinen Unkonzentriertheit noch eine Wertung ab und verlor 
mit 8:10 gegen Nelio Rothfelder. In der Gewichtsklasse bis 80 
Kilogramm im griechisch-römischen Stil avancierte KG-Ringer 
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Michael Wolff zum Publikumsliebling in der sich füllenden Bai-
enfurter Sporthalle. Der 50-Jährige, ehemals deutscher Meis-
ter im Judo, übertölpelte seinen Gegner Tobias Müller gleich 
viermal mit einem Armdrehschwung, gewann sein Duell mit 
17:5 und brachte die Halle in Stimmung. Im Anschluss sam-
melte Danny Mayr (75 kg Freistil) mit einer konzentrierten Leis-
tung Punkt um Punkt gegen den zähen Luis-Gabriel Ilijev und 
sicherte sich einen Überlegenheitssieg. Maxim Buchkammer (75 
kg griechisch-römisch) hatte den abschließenden Kampf auf-
grund des Übergewichts von Lucas Bzaunbast bereits an der 
Waage gewonnen. Den unbedeutenden Freundschaftskampf 
gewann der Gästeringer mit 8:5. Damit gewinnt die KG das Du-
ell mit dem ASV Nendingen mit 27:7 und liegt mit zwei Punkten 
Rückstand auf Rang drei hinter der Neckarunion Münster-Rem-
seck. Zum großen Showdown um die Vizemeisterschaft kommt 
es wohl erst am letzten Kampftag, wenn die zweitplatzierte 
Neckarunion in der Baienfurter Sporthalle gastiert. 
  
KG-Jugend erfolgreich am Großkampftag 
Beide Nachwuchsmannschaften verlassen die Matte als 
Sieger 
Die Nachwuchsringer der KG Baienfurt konnten am vergange-
nen Samstag erneut unter Beweis stellen, dass die Zukunft des 
Ringsports bei den Oberschwaben in sicheren Händen ist. Am  
Großkampftag in der neuen Baienfurter Sporthalle waren beide  
Mannschaften der KG siegreich. Den Auftakt machte die zweite  
Schülermannschaft gegen den StTV Singen II. Gut eingestellt 
und motiviert gingen die Nachwuchskräfte in den Ringen und  
fuhren einen klaren 20:9-Sieg ein. Jacob Stöhr und Kiano Pfeif-
fer gewannen ihre Kämpfe mangels Gegner. Vinzenz Rilling,  
Ari Krasniqi und Nikoloz Tsiteladze feierten allesamt Schultersie-
ge und brachten die Oberschwaben damit auf die Siegerstraße.  
Die Gäste konnten ebenfalls einen kampflosen Sieg verbuchen.  
Zudem gewann Daniil Prytula per Schultersieg gegen KG-Ringer F 
abiano Grüble. Im einzigen Kampf über die volle Distanz setze 
sich Gästeringer Mykola Niolenko mit 3:1 gegen Danylo Pobe-
rezhniuk durch. Die zweite Mannschaft der Oberschwaben  
klettert durch den deutlichen Sieg auf Platz eins der Auf-
bauklasse Bodensee, hat allerdings zwei Kämpfe mehr auf 
dem Konto als Verfolger Gottmadingen II. Nach der zweiten 
Schülermannschaft stellte auch die erste Nachwuchsmann-
schaft der Baienfurter ihr Können unter Beweis und das gleich 
zweimal. Beim Doppelkampf gegen den AB Aichhalden und 
Eiche Radolfzell konnte der KG-Nachwuchs seine weiße Weste  
bewahren und steht weiterhin ungeschlagen auf dem ersten 
Platz der Bezirksjugendliga. Im Kampf gegen Verfolger Aich-
halden konnten die Oberschwaben acht der zehn Einzelkämpfe  
für sich entscheiden. Ole Härdtner musste sich gegen Moritz 
Schwab nach einem harten Kampf mit 6:9 geschlagen geben. 
Mike Hafner unterlag Silas Schleicher per Schultersieg. Alle an-
deren Duelle gingen auf das Konto der Baienfurter. Roman Flat, 
Milan Kohler und Oskar Härdtner steuerten mit Schultersie-
gen allesamt eine Höchstwertung bei. Ebenfalls eine Höchst-
wertung verdient hatten sich Robert Flat und Ruwen Hund 
mit Überlegenheitssiegen. Bruno Hagmann und Leon Kohler 
konnten nach spannenden Kämpfen jeweils einen Punktsieg 
feiern. Mit einer weiteren Höchstwertung durch den kampflo-
sen Sieg von Maxim Hafner stand der erste Mannschaftserfolg 
des Nachmittags mit einem klaren 28:6 fest. Auch gegen Ra-
dolfzell bestimmten die Oberschwaben das Geschehen. Ma-
xim Hafner hatte einen ruhigen Nachmittag und strich seine 
Punkte ebenso wie Ruwen Hund kampflos ein. Bruno Hag-
mann per Schultersieg und Oskar Härdtner mit einem Überle-

genheitssieg bauten das Punktekonto der Baienfurter weiter 
aus. Robert Flat gewann mit 9:0 gegen Lian Rebholz. Ebenfalls 
ein Punktsieg gelang Leon Kohler mit einem 4:0 über Ali Alija. 
Roman Flat, Ole Härdtner und Mike Hafner mussten sich der 
Klasse ihrer Gegner beugen und verloren alle auf Schultern. 
Milan Kohler zog in einem engen Duell mit Noah Braun mit 1:2 
den kürzeren. Damit gewinnt die KG das Duell mit Radolfzell 
mit 21:13 und ist weiterhin auf einem guten Weg in Richtung 
Meisterschaft. 

Saisonabschluss in Lichtenfels 
KG-Ringer wollen Saison erfolgreich beenden 
Die Entscheidungen in der 1. Bundesliga Süd sind zum großen Teil  
gefallen. Der Kampf gegen den AC Lichtenfels hat zwar keinerlei  
sportliche Relevanz, trotzdem will sich die KG Baienfurt-Ravens-
burg-Vogt noch einmal teuer verkaufen. Auch aufgrund der  
deutlichen Leistungssteigerung in der Rückrunde glauben die  
KG-Verantwortlichen an einen engen Kampf. „Wir wollen noch-
mal alles herausholen und dann sehen wir, was möglich ist“,  
zeigt sich KG-Trainer Dariusz Jelen zuversichtlich. Auch Sport-
manager Merk weiß um die Chancen der Oberschwaben: „In der  
Hinrunde konnten wir viele Einzelkämpfe offen gestalten, viel-
leicht können wir hier erneut ein paar für uns entscheiden.“ 
Das Duell mit den Eagles aus Lichtenfels ist der KG auch des-
halb wichtig, weil es noch keine Entscheidung zur Ligazuge-
hörigkeit im nächsten Jahr gibt. Trotz der wohl bevorstehen-
den Abstiegsrelegation gegen den KSV Witten 07 könnte der 
Kampf in Lichtenfels vorerst der letzte Kampf in der höchsten 
deutschen Ringerliga sein. „Für diesen Fall wollen wir uns na-
türlich angemessen verabschieden“, so KG-Trainer Jelen. Rein 
sportlich gesehen ist der AC für die Oberschwaben dennoch 
eine große Hausnummer. In Vollbesetzung gehören die Bayern 
zu den führenden Teams der Liga und stehen auf Platz drei lie-
gend bereits sicher in den Playoffs. Vor allem mit zwei Siegen 
gegen den starken Aufsteiger SVG 04 Weingarten demonst-
rierten die Eagles ihre Stärke. In der Hinrunde unterlagen die 
Oberschwaben den Bayern in eigener Halle mit 7:15. Mit Eigen-
gewächs Hannes Wagner (98 kg griechisch-römisch) verfügen 
die Eagles über einen zuverlässigen Punktesammler in ihren 
Reihen, der KG-Eigengewächs Jan Zirn fordern wird. Auch das 
Duell zwischen Maximilian Schwabe und Baienfurts moldawi-
schem Leistungsträger Daniel Cataraga (80 kg griechisch-rö-
misch) darf mit Spannung erwartet werden. Gegen Daniel 
Sartakov geht es für Marcel Käppeler darum (80 kg Freistil), 
sich für die 0:4-Niederlage aus der Hinrunde zu revanchie-
ren. Bereits in der letzten Saison lieferten sich die beiden zwei  
enge Duelle, mit jeweils dem besseren Ende für den Auswärts-
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ringer. An der Tabellenkonstellation wird das Duell nichts mehr 
ändern und dennoch sind beide Mannschaften gewillt, die  
Runde angemessen zu beenden. Wie es dann mit der ersten 
Bundesliga weitergeht, entscheidet sich erst in den kommen-
den Wochen, wenn der deutsche Ringerbund über die geplante  
Ligenreform tagt. 
 

Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Zehnter Spieltag 30.11.2024 
Die Erste hat gewonnen, die Zweite hat gewonnen, die Dritte 
hat verloren 

Regionalliga Oberschwaben Zollern 
TG Biberach/Riß 1 - SG Baienfurt - Bergatreute 1 
3:5	 3179Holz : 3212Holz 
Endlich wieder ein Sieg der Ersten, und das auf den nicht einfa-
chen Bahnen in Biberach. Die SG begann mit A. Maier und M. 
Arnold in der Startpaarung. Alex zeigte ein starkes Spiel, ge-
wann zwei Durchgänge, hatte aber am Schluss 20 Holz mehr 
gespielt und holte so Punkt für die SG. Mirko hatte einen 
ebenbürtigen Gegner und verlor knapp. In der Mittelpaarung 
mit T. Vujica und P Bischoff lief es ähnlich, Thomas gewann 
klar, Philipp verlor deutlich. Spielstand nach zwei Paarungen 
2:2, aber mit einem Vorsprung von 54 Holz für die SG. In der 
Schlusspaarung galt es den Vorsprung zu verteidigen und noch 
einen Punkt zu holen. Dies gelang auch A. Fimpel und P. Forde-
rer, Adrian gewann sein Spiel, Pia verlor sein Spiel. Am Spielen-
de stand es 5:3 für die SG, durch ein Plus von 33 Holz. 
Einzelergebnisse: 
Maier A. 559H/1MP, Arnold M. 509H/0MP, Vujica T. 554H/1MP 
Bischoff P. 527H/0MP, Fimpel A. 539H/1MP, Forderer P 524H/0MP 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt-Bergatreute 2 g - TSG Ailingen 2 g 
6:2	 3102Holz : 2985Holz 
Dies war ein wichtiger Sieg für die Zweite, um den Anschluss 
an die Tabellenspitze nicht zu verlieren.  
Einzelergebnisse: 
Schall G. 556H/1MP, Straub W. 505H/0MP, Pepelnik M. 512H/1MP 
Gress W. 492H/1MP, Schweizer D. 520H/1MP, Viertel M. 517H/0MP   
SG Baienfurt-Bergatreute 3 g - SG Aulendorf 2 g 
3:5	 3039Holz : 3098Holz 
Die Dritte musste am vergangenen Sonntag nach Wurzach. 
Den Ehrenpunkt für die SG holte A. Klawitter mit ihrer Best-
leistung von 531 Holz. 
Einzelergebnisse: 
Böhm A. 518/0MP, Junker C. 482H/0MP, Klawitter A. 502H/0MP 
Madlener H. 495H/1MP, Tomic R. 530H/1MP, Dobrindt P. 512H/1MP
 

Ortsverband Bündnis 90/
Die Grünen Weingarten
– Baienfurt – Baindt 

2. HofDialog des grünen Ortsverbands: 
„Was braucht gute Landwirtschaft?“ 
Die beiden Ortsverbände von Bündnis 90/Die Grünen Weingar-
ten-Baienfurt-Baindt und Bad Waldsee luden Anfang Novem-
ber ein zum 2. HofDialog mit der Frage: „Was braucht gute  

Landwirtschaft?“ Gesprächspartner war Familie Konrad aus Bad  
Waldsee-Haisterkirch, die dort einen Bioland-Hof bewirt-
schaftet. 
Seit 2007 ist der Hof ein zertifizierter Biolandbetrieb in der 
Milchwirtschaft mit derzeit 50 Kühen. Konrads sind Mitglied 
bei der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL). 
Die AbL setzt sich ein für eine nachhaltige Landwirtschaft, also 
Bauernhöfe statt „Agrarfabriken“, wie sie es nennen. Circa  
350 Höfe aus Baden-Württemberg sind dort organisiert. 
Nach einer Stallführung kam es zum lebhaften Austausch zwi-
schen Monika und Bernhard Konrad und den Besucherinnen 
und Besuchern der grünen Ortsverbände. Zuerst gab es einige 
wichtige Fakten. So werde eine Kuh, die konventionell gehalten  
wird, auf Höchstleistung gezüchtet und gebe ca. 8000 - 11.000 
Liter Milch im Jahr. Eine „Biokuh“ hingegen muss nur ca. 5000 -  
8000 Liter im Jahr produzieren. Für einen Liter Biomilch be-
komme man jedoch deutlich mehr und der Preis sei vor allem 
stabiler. Das ergebe mehr Planungssicherheit. 
Die Konrads wirtschaften mit einem nahezu geschlossenen 
Kreislauf: Futtermittel werden selbst angebaut. Manchmal 
„tauscht“ man auch mit anderen Biolandhöfen. Es gebe einige ob-
ligatorische Maßnahmen zu mehr Biodiversität bei Bioland, u.a.  
die Pflege von Feldrandstreifen, Blühstreifen, schonende Boden- 
bearbeitung und verzögerten Stoppelumbruch. Die Konrads se-
hen auf ihren bewirtschafteten Flächen dadurch mehr Leben -  
Insekten und Vögel. 
Diskutiert wurde: „Warum gibt es nicht mehr biologische Le-
bensmittel in öffentlichen Einrichtungen?“ Es gibt Beispiele 
von öffentlichen Mensen mit deutlich höherem Bioanteil als in  
unserer Region, die doch eigentlich über einen relativ hohen 
Wohlstand verfüge. Die Universität in Cottbus wurde als Beispiel  
genannt. Eine gesunde Ernährung sollte uns mehr wert sein, 
meinte Frau Konrad. Ausgerechnet im bundesrepublikani-
schen Süden gebe es eine geringere Quote als in nördlichen 
Bundesländern. Mit etwas weniger Fleisch z. B. in den Mensen 
würde sich ein höherer Preis ausgleichen lassen, so Konrad. 
Die Bedeutung der Bildungseinrichtungen bei der Vermittlung von  
Wissen über Zusammenhänge von Nahrung und Erzeugungs-
weise wird auch von den Konrads für sehr wichtig einge-
schätzt. 
Um eine Entlastung der Betriebe zu erreichen, wäre es wichtig,  
dass die Bäuer*innen weniger Zeit im Büro verbringen müssen.  
Anträge sind in der Vergangenheit eher umfangreicher ge-
worden. Es wäre sinnvoll, sie kürzer zu gestalten und mit einer  
längeren Laufzeit auszustatten - manche Anträge müssen Jahr  
für Jahr erstellt werden. In der Runde war man sich einig, dass 
das unbedingt zu ändern sei. 
Einfache, transparente Labels, was Regionalität und Produkti-
onsbedingungen angeht, seien wichtig und müssten über die 
Medien publik gemacht werden. 
In Bezug auf das Biosphärengebiet herrscht auch bei Konrads 
Unsicherheit, was auf sie zukommt. Da gebe es zwar nicht 
„den Bauern/die Bäuerin“. Die Berufsgruppe sei so divers wie 
jede andere, so Konrad. Aber man ist eher skeptisch, was die 
Effekte für die Höfe insgesamt angeht. 
Die auf EU-Ebene geplante Deregulierung der grünen Gentech- 
nik bedrohe die Biolandwirte in ihrer Existenz. Landwirte seien 
auf eine konsequente, verlässliche Kennzeichnung des Saat-
gutes sowie der Futter- und Lebensmittel angewiesen, um 
Verunreinigungen zu vermeiden. Werde auf die Kennzeich-
nung verzichtet, verliere auch der Verbraucher das Wahlrecht. 
Es war ein sehr fruchtbarer Austausch und man zeigte auch 
hier ein Interesse an einer Fortsetzung des Dialogs. 
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Der 3. HofDialog wird stattfinden und der Ortsverband Bündnis  
90/Die Grünen wird informieren. 

2. HofDialog der Grünen in Bad Waldsee-Haisterkirch.

Eine „Mitarbeiterin“ des Bioland-Hofes Konrad.

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Sa 07.12. | 20.15 Uhr 
Uli Boettcher | Herr der Zwinge 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. 
Evtl. Restkarten an der Abendkasse. 

So 08.12. | 19.15 Uhr 
Murzarella | Bauchgesänge - ab in die zweite Runde 
Die mehrfach mit Kleinkunstpreisen ausgezeichnete Wahl-Ba-
denerin mit Wurzeln in Gelsenkirchen ist in all ihrer Vielseitigkeit -  
zwischen musikalischer Professionalität, deftigem Ruhrwitz und  
perfekter Bauchrednerkunst - vor allem eins: ein Phänomen. 
Da gibt es Kalle, Kanalratte und Heavy-Metal-Fan aus Wanne- 

Eickel, Frau Adelheid, die Opern schmetternde Diva, und Dudu, den  
frechen Kakadu und Möchtegern-Schlager-Star. Ohne Mühe 
haucht Murzarella den Puppen herzerfrischende Individualität 
und Leben ein. Witzige, wortgewaltige Dialoge, unterbrochen 
von gelungener musikalischer Performance - alles live gesun-
gen! 
Wetten, dass Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich 
singende Puppen erlebt? 
www.murzarella.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützerticket 34 € 
  
Mi 11.12. | Do 12.12. | 20.15 Uhr 
Heinrich del Core | Advent, Advent und jeder rennt ... 
Diese Veranstaltungen sind ausverkauft.  
Evtl. Restkarten an der Abendkasse. 
  
Sa 14.12. | 20.15 Uhr 
Quichotte | Alles Echt 
Ein Sprichwort besagt, der Scherz sei das Loch, aus dem die 
Wahrheit pfeift. Und Quichotte setzt schonmal feixend sein Tee- 
kännchen auf, in der Hoffnung, es pfeife bald was das Zeug hält. 
Denn wenn es ein Gut gibt, das in vielerlei Hinsicht unter die 
Räder kommt, so ist das doch die Wahrheit. Genug davon, 
findet er, und legt die aufgehübschte Maske der gekünstelten  
Geselligkeit ab. Mit nagelneuen Songs und Geschichten im Ge-
päck und in bester Freestyle-Laune zieht Quichotte los, um die  
Fakeness das Fürchten zu lehren. Zu Hilfe kommt ihm dabei  
sein Lieblingsbäcker, der ohnehin kein Blatt vor den Mund nimmt. 
Dabei entsteht wieder einmal eine bunte und unterhaltsame 
Bühnenshow, bei der sich das Publikum auf eines immer ver-
lassen kann: Hier ist alles echt. 
quichotte.net 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 € 
  
So 15.12. | 19.15 Uhr 
Patrick Bopp | Aus voller Kehle für die Seele 
„Aus voller Kehle für die Seele“ richtet sich an alle Menschen, 
die gerne singen! 
Es sind wirklich alle gemeint: Jene, die denken, dass sie gar 
nicht singen können, es ein wenig können oder es oft und ger-
ne tun. Denn „Aus voller Kehle für die Seele“ ist kein normaler 
Chor, sondern eine Verabredung zum Singen, bei der der Spaß 
im Vordergrund steht. 
Der Spaß am gemeinsamen Singen, der Spaß am Ausprobie-
ren und Experimentieren und auch der Spaß am gemeinsa-
men Scheitern. Gesungen wird ohne Noten, der Text auf eine 
Leinwand projiziert. 
Patrick Bopp alias Memphis ist Teil der Stuttgarter Vocal-Co-
medy-Gruppe „Füenf “ und der musikalische Moderator. Er 
singt vor, dirigiert, motiviert, bietet Begleitstimmen und be-
gleitet am Klavier. 
VVK 15,20 € | erm. 10,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 17,40 € | erm. 12.45 € 
Unterstützerticket 25,20 € 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken  

unter www.hoftheater.org 
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Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Patientenverfügung - eine Frage meiner Werte 
Beim Erstellen einer Patientenverfügung ist es wesentlich, sich 
mit der eigenen Haltung zum Leben zu beschäftigen. Welches 
sind meine Werte? Will ich Grenzen setzen, wenn es um den 
Lebenserhalt geht, oder bin ich eine Kämpfernatur? 
Welche Wünsche für mein Lebensende habe ich? 
An diesem Abend sollen Fragen dieser Art im Mittelpunkt stehen.  
Sind die Fragen individuell beantwortet, lässt sich das Formular  
meist ganz einfach ausfüllen. 
Ort:	 Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Termin:	 Donnerstag, 12.12.2024, 19 Uhr 
Referentin:	� Dorothea Baur, Mitarbeiterin des Ambulanten 

Hospizdienstes Weingarten, 
	 Dipl. Pädagogin, Palliativ Care Zusatzqualifikation 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382 
  

 

LandFrauen
Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e.V.

Unsere 2-Tages-Fahrt zum Christkindlmarkt an Chiemsee, Ro-
senheim und München rückt näher. Für alle Angemeldeten 
hier nochmals die Abfahrtszeit: Am Sonntag, 08.12.2024 star-
ten wir um 7.00 Uhr am Parkplatz der Tennishalle in Baindt. 
Für ein kleines Frühstück ist gesorgt. Ankunft am Montag, 
09.12.2024 in Baindt ca. 20 Uhr. Wir freuen uns auf zwei ge-
sellige Tage. Die Vorstandschaft. 
  

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am Freibad  
in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
  
Zur Hafenweihnacht nach Lindau 
Wir fahren mit der Bahn nach Enzisweiler und laufen zum Linden- 
hofpark. Weiter geht es am Ufer entlang über den Bahn-
damm auf die Insel Lindau. Nach der Umrundung des hinteren  
Teils lassen wir unsere Wanderung auf dem Weihnachtsmarkt 
ausklingen. 
Treffpunkt:	� Sonntag, den 15.12.2024 um 12.00 Uhr am 

Charlottenplatz Weingarten oder 12.25 Uhr am  
Bahnhof Ravensburg. Rückkehr: ca. 19.00 Uhr. 
Gehzeit: 2 Stunden, 6 km. 

Fahrpreis:	� 9,00 Euro / Mitglieder 7,00 Euro. 
Mitnehmen: 	 Getränk, gute Schuhe. 
Anmeldung: 	� ab 11.12.2024 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 Uhr  

am Vortag. 
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob man ein eigenes Ticket 
hat und wo man einsteigt (Wgt. oder RV) 
Wanderführung: Hanifa Selimi, E-Mail: hanifa.selimi@gmx.de. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. Info 

im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. Gäste 
sind herzlich willkommen!
 

Alte Kirche Mochenwangen  

Swinging Christmas - Panflöte trifft Gesang 
Wunderbar weihnachtlich - Brigitte Thaler und Edmund Butscher 
Wer den Höhepunkt der schönsten Zeit des Jahres auf beson-
ders stimmungsvolle Weise erleben möchte, sollte am Freitag,  
den 13.12.2024, in die Alte Kirche nach Mochenwangen kom-
men. Denn dort spielen Brigitte Thaler (Gesang) und Edmund 
Butscher (Panflöte) im Rahmen ihrer Weihnachtstour ihr Pro-
gramm „Swinging Christmas“ in einem klangvollen Konzert.  
Freuen Sie sich auf einen Reigen bekannter Melodien zur Weih-
nachtszeit, der von „Winter Song“ über „Oh Tannenbaum“ bis 
zu „Oh Holy Night“ und „Feliz Navidad“ reicht, aber auch neue 
Lieder wie „A Star Is Shining Tonight“ umfasst. Alle Stücke 
werden von der warmen Stimme von Brigitte Thaler stim-
mungsvoll interpretiert, während Edmund Butscher mit seiner  
Panflöte einen Klangteppich ausrollt, der die Sinne unmittelbar  
in eine „heile Welt“ führt. Mitsingen ausdrücklich erwünscht. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Über eine Spende freuen sich 
die Musiker. 
Freitag, 13. Dezember 2024 
Alte Kirche Mochenwangen 
Beginn 19:30 Uhr, Einlass ab 18.45 Uhr 
Hörproben gibt es auf www.brigitte-thaler.de 
Weitere Informationen: www.alte-kirche-mochenwangen.de 
 

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Hoimeliger „Wolfegger Adventsmarkt“ 
Vom Springerle-Model bis zum traditionellen Christbaum- 
schmuck 
Drei Tage lang lädt das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben in Wolfegg zum Adventsmarkt ein. Auch dieses Jahr wird  
ein Teil der Einnahmen an verschiedene soziale Einrichtungen 
gespendet. Der Eintritt in das Museum ist frei. 
Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben zum Adventsmarkt nochmals seine Pfor-
ten. Vom 13. bis 15. Dezember präsentieren über 60 sorgfältig  
ausgewählte Ausstellerinnen und Austeller ihre handgefertig-
ten Produkte in den historischen Museumshäusern und auf 
dem Gelände, darunter handgefertigte Strümpfe, kunstvoll 
geschnitzte Springerle-Model, einzigartige Krippenfiguren, kuli-
narische Spezialitäten und traditioneller sowie handgemachter  
Christbaumschmuck. 
Als „hoimelig und schee“ wird der Adventsmarkt im Bauern-
haus-Museum gern bezeichnet und ist bekannt für seine be-
sondere Atmosphäre. Inmitten der malerischen Kulisse der his-
torischen Museumsgebäude stehen unzählige Christbäume,  
Lichter und Feuerkörbe sorgen für adventliche Stimmung und 
wohlige Wärme. Auf dem Gelände spielen die Alphornbläser 
auf, Harfenklänge beleben alle Winkel, während Nikolaus und 
Knecht Ruprecht am Samstag und am Sonntag jeweils um 15 Uhr  
die kleinen Gäste begrüßen. Zudem tragen die adventlichen Vor-
lesegeschichten „Horch und komm zur Ruhe“ für Kinder inmitten  
der Tiere im Stall zur gemütlichen und festlichen Stimmung bei. 
Kulinarisch verwöhnt der Adventsmarkt seine Gäste ebenfalls: 
Von Glühwein, Kinderpunsch, Glühmost und heißem Museums- 
apfelsaft mit Gewürzen bis hin zur allseits berühmt-berüchtig-
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ten Feuerzangenbowle ist für alle etwas dabei. Über dem Herd-
feuer in der historischen Museumsküche werden Waffeln und  
Pfannkuchen frisch ausgebacken, während weihnachtliche 
Leckereien wie hausgemachtes Birnenbrot und Schokoäpfel 
den Gaumen erfreuen. 
Der Eintritt ist frei! Die Spenden gehen dieses Jahr an: 
Verein Brennnessel e.V. Ravensburg: finanziert Beratungs-
stellen zu sexuellem Missbrauch von Kindern, Beratung und 
Begleitung von Betroffenen und Angehörigen, Präventions-
projekte, Fortbildungen etc. 
Ambulanter Kinderhospizdienst Amalie: Lebensbegleitung 
für Familien bei Krankheit, Sterben, Tod und Trauer, Kinder-
trauergruppe. 
Jugendhilfe Arkade e.V. (JuMeGa): Einrichtungen und Street-
work im Bereich der Jugendhilfe, z. B. Gastfamilien und In-
tegrations-WGs für minderjährige unbegleitete Geflüchtete,  
mobile Jugendarbeit; Patenschaften für Kinder psychisch er-
krankter Eltern. 
Öffnungszeiten am Adventsmarkt: 
Freitag, 13. Dezember 2024: 16 - 20 Uhr 
Samstag, 14. Dezember 2024: 11 - 20 Uhr 
Sonntag, 15. Dezember 2024: 11 - 18 Uhr 
Für Besucherinnen und Besucher des Adventsmarktes wird  
ein Shuttlebus eingerichtet, der zwischen dem Hofgarten,  
der Turnhalle Wolfegg und dem Museum verkehrt. Um den  
Verkehrsfluss zu erleichtern, wird die Fischergasse wäh-
rend der Veranstaltung als Einbahnstraße geführt. Wir 
bitten die Anwohnerinnen und Anwohner um Verständ-
nis für das erhöhte Verkehrsaufkommen und entschuldi-
gen uns im Voraus für etwaige Unannehmlichkeiten. 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de I www.bauernhaus-museum.de 
  

Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. 
Weihnachtskonzert  
Der 3. Advent steht vor der Tür und somit auch unser traditi-
onelles Weihnachtskonzert. 
Am Samstag, den 14. Dezember 2024 um 20 Uhr laden wir 
Sie recht herzlich in die Festhalle Wetzisreute. 
Entfliehen Sie aus der hektischen Vorweihnachtszeit und las-
sen sich vom abwechslungsreichen Programm des Vororches-
ters „Soundinis“, der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee, so-
wie der Musikkapelle Schiler-Ankenreute überraschen. 
Auf ein Wiedersehen freut sich 
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. 

Kinderstiftung Ravensburg 

Schenken Sie Chancengerechtigkeit! 
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung Ravensburg um Ihre 
Spende. Rund 2.400 Kinder fördert die Kinderstiftung Ravens-
burg jährlich mit unseren Angeboten in den Bereichen Bildung,  
Musik, Werken und Sport. Diese finanzieren wir über Spenden. 
Ihre Weihnachtsspende ermöglicht Chancengerechtigkeit für 
Kinder hier in der Region! Bitte helfen Sie mit, auch im kom-
menden Jahr viele Kinder fit für die Zukunft zu machen. Die 
Kinderstiftung Ravensburg ist dankbar für jeden Betrag! Ihre 
Spende können Sie mit dem Stichwort „Weihnachten“ auf 
dieses Konto überweisen: 

  

 

 

 

  
 

Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN: DE69 6505 0110 0101 0592 59 
BIC: SOLADES1RVB 

Oder Sie scannen folgenden QR-Code, 
um direkt auf das Online-Spenden-
formular zu gelangen: 
 

Musikverein Baindt 
Herzliche Einladung zum Konzert des Musikvereins 
Baindt am 14.12.2024  
Der Musikverein Baindt lädt Sie recht herzlich zu unserem Konzert  
am 14.12.2024 um 20:00 Uhr in die Schenk-Konrad-Halle 
Baindt ein. Sichern Sie sich jetzt die besten Plätze und kaufen  
Sie Karten im Vorverkauf im Baindter Rathaus. Wir freuen uns 
darauf am 14.12.2024 mit Ihnen eine Reise durch Europa zu 
machen. Lassen Sie sich von uns in die verschiedenen Länder  
Europas entführen und lauschen Sie den landestypischen 
Klängen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Bauernverband  
Allgäu-Oberschwaben e. V.  
Infoveranstaltung bodennahe Gülleausbringung ab 2025 
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V. lädt am 11. De-
zember um 09:30 Uhr zu einer Infoveranstaltung zur boden-
nahen Gülleausbringung ab 2025 ins Gasthaus Paradies nach 
Vogt. Referenten sind Jörg Messner vom LAZBW und Simon 
Bayer vom Landwirtschaftsamt Ravensburg. Außerdem wird 
es einen Ausblick zu den Versuchen auf dem Spitalhof geben. 
Der Eintritt ist frei, die Veranstaltung endet um ca. 13:00 Uhr. 

Die Tafel Weingarten sucht ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer 
Die Tafel Weingarten versorgt aktuell an drei Tagen in der Woche  
183 einkaufsberechtigte Personen und die dazugehörigen 217 
Kinder mit günstigen Lebensmitteln. Um dieses Angebot auch 
weiterhin umsetzen zu können, brauchen wir Verstärkung. 
Wir holen bei den umliegenden Supermärkten, Bäckereien und  
Marktbeschickern die übrig gebliebene Ware ab, bereiten sie für  
den Verkauf vor und geben sie zu einem symbolischen Preis an 
Menschen ab, die gerade nicht auf der Sonnenseite des Lebens  
stehen. So verbinden wir Nachhaltigkeit mit sozialem Engage-
ment. 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir Fahrer zur Abho-
lung, helfende Hände für das Sortieren und Vorbereiten von Obst 
und Gemüse für den Verkauf sowie Personen, die Lust haben,  
unser Verkaufsteam am Dienstagnachmittag zu bereichern. 
Haben Sie Lust, sich sinnvoll in einem netten Team zu be-
schäftigen? Dann melden Sie sich bei der zuständigen Ehren- 
amtskoordinatorin Simone Prommer unter Tel.: 0751-7646320  
oder per E-Mail unter prommer.s@caritas-dicvrs.de. Hier können  
auch alle ihre Fragen beantwortet werden. 
Ansprechpartnerin: 
Ehrenamtskoordination 
Simone Prommer 
Tel.: 0751-7646320 
E-Mail: prommer.s@caritas-dicvrs.d 
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Maschinenring  
Alb-Oberschwaben e.V. 
Berufskraftfahrerweiterbildung 
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht 
alle fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im ge-
werblichen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang von  
35 Stunden vor. Wir bieten im Januar/Februar 2025 diese Schulung  
mit allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an. 
Die Termine sind wie folgt: 
Freitag, 17.01.2025 Modul 1 
Samstag, 18.01.2025 Modul 2 
Freitag, 31.01.2025 Modul 3 
Samstag, 01.02.2025 Modul 4 
Freitag, 14.02.2025 Modul 5 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an 
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne 
an Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder  u.reiter@mr-ao.de

 

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Christbäume
aus eigener Kultur.
Verkauf täglich.

Fam. Amann, Berg, Bergstr. 4

bei der Schule/Kirche, Tel.: 0751 5575157

3-Zi-Wohn. in Bad Waldsee ab 01/25 zu verm. (91qm,
EG, Kü, Ter.&Gart., TG, Keller) für Paare & Alleinlebende ab 60 J.
Das Apartment bietet umfangreiche Serviceangebote, ideal für ältere
Personen mit körperl. Einschränkungen oder Berufstätige, die ihre
Angehörigen gut versorgt wissen wollen. KM 1.100 Euro + NK (Infos
0162-2949556, Wohnung-Waldsee@web.de)

1-2 Zi.-Wohnung in Bft. u. Umgebung
zu mieten gesucht (w/60 J., berufst., NR) Mobil 01578/1905150

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen!
Mo – Mi ab 14 Uhr, Do – So ganztags!!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur -  
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060 bzw.  
Tel. 07504 971471 oder 07504 295

*Allen Kunden schenken wir eine Naturkautschuk- 
Wärm� asche, solange Vorrat reicht. Angebote gültig 
im Manufaktur-Laden Waldburg, bis 04.01.2025.

Weihnachts-Aktion     Wärmfl asche 
     geschenkt*

Kuschelige 
Weihnachten!

Prolana GmbH
Am Langholz 10 
88289 Waldburg  
07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: 
www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Angebote für Ihre Kuschelzeit:

Satin Bettwäsche-Kollektion -50% 
Kamel Duo Winterdecke -25% 
Gesamte Prolana-Kollektion -10% 

     geschenkt*

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Christbaumverkauf
In Baindt

Große Auswahl bei sehr guter Qualität 
erwartet Sie bei Familie Klaus Mohring.

88255 Baindt, Stöcklisstr. 57 (Grünenberg)
Verkauf ab 06.12.24 täglich auch sonntags

9 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Tel. 0160 2690875

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


